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IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde
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IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde

Dr. P. Heß & Dr. D. Daniello & Kollegen
61440 Oberursel | Tel. 06171 570 83
kontakt@praxis-fuer-zahnerhaltung.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

 HOLZZÄUNE

Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten.

&Exzellentes 
Business-

Lunch

Ostern 
für 

Genießer!
Wir bitten um Reservierung.

Tel. 06174 / 998342
www.miros-ristorante.de

Neue Wurzeln für den Taunus:  
Kronbergs Vereinswald wächst weiter

Kronberg (eh) – Wenn viele Hände mit an-
packen, kann Großes entstehen. Das bewie-
sen am vergangenen Samstag zahlreiche en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger, die bei der 
Baumpflanzaktion im Kronberger Vereins-
wald mithalfen. Mit vereinten Kräften wur-
den 500 Rot- und Traubeneichen in den Bo-
den gebracht – ein weiterer wichtiger Schritt, 
um die geschädigten Flächen des Taunuswal-
des wieder aufzuforsten. Die Pflanzaktion 
war nach Oktober 2023 und März 2024 be-
reits die dritte auf der rund drei Hektar großen 
Fläche. Für die Rettung des Waldes haben 
sich 100 Vereine aus Kronberg zusammenge-
tan, um einen neuen Vereinswald zu pflanzen 
und diesen auch zu pflegen.
Der Taunuswald leidet seit Jahren unter ex-
tremen Wetterbedingungen, Trockenheit 
und Borkenkäfer und ist vielerorts in einem 
schlechten Zustand. Thorsten Buss vom 
Kronberger Altstadtkreis wollte nicht länger 
zusehen und hat mit der Unterstützung von 
100 Vereinen das Projekt Vereinswald ins Le-
ben gerufen. „Wir wollen nicht nur über Um-
welt-und Klimaschutz reden, sondern aktiv 
handeln“, berichtet Initiator Thorsten Buss. 

Ein starkes Zeichen für den Wald
Dank der großzügigen Unterstützung durch 
die Vereine und Spenden konnten über das 
Forstamt 500 Bäume bestellt werden. Die ers-
ten beiden Pflanzaktionen waren sehr erfolg-
reich, und die Bäume entwickeln sich präch-
tig. Im Kronberger Vereinswald wurde bereits 
im Hebst kräftig gearbeitet und Unkraut ent-
fernt, um Platz für die neue Anpflanzung zu 
schaffen. Ein kleines Team hat die Jungpflan-
zen gepflegt, sie von Unkraut und Brombeeren 
befreit und die neue Pflanzfläche vorbereitet. 
Hendrik Bickel von HessenForst erklärte den 
freiwilligen Helfern, wie die Setzlinge ge-
pflanzt werden. Es gab farblich vorgegebene 
Markierungspunkte und es musste auf den Ab-
stand der Bäume zueinander geachtet werden. 
Die führende Baumart im Vereinswald ist die 
Traubeneiche, eine heimische Baumart, die 
mit den heutigen klimatischen Bedingungen 
besser zurechtkommt als die Fichte. Der Wald 
soll klimastabil für die Zukunft aufgebaut 
werden. Ziel ist, dass in 80 bis 100 Jahren hier 
wieder ein stabiler und gesunder Wald steht. 
Die Setzlinge stammen aus einer speziellen 
Forstbaumschule. Zwischen 1,20 und 1,30 
Euro kostet solch ein winziges Bäumchen. 

Voller Einsatz für den Wald
Alle waren mit viel Einsatz dabei. Die jüngs-
te Teilnehmerin der Pflanzaktion war gerade 
mal ein Jahr alt während der älteste Teilneh-
mer mit 91 Jahren kräftig mit anpackte. Mit 
dem Spatzen bereitet Bernhard Kilb vom 
Kamera-Klub Kronberg die Löcher für die 
kleinen Bäumchen vor. Das ist Schwerstar-

beit, denn der Boden ist steinig und immer 
wieder tauchen große Findlinge auf. „Beim 
Graben stoßen wir oft auf dicke Wurzeln und 
schwere Steine. Die müssen raus, bevor die 
Setzlinge gepflanzt werden können“, erklärt 
Kilb. „Aber zusammen schaffen wir das.“
„Viele Hände, schnelles Ende“ steht auf der 
Jacke von Tasso Lehr vom Altstadtclub. Der 
Chef des Weinberg-Teams ist mit seiner Frau 
Christine stets im Einsatz, wenn es etwas zu 
tun gibt. „Der Vereinswald ist ein wunderba-
res Gemeinschaftsprojekt“ berichtet Monika 
Benz, die zum ersten Mal dabei war. Nach 
mehreren Stunden harter Arbeit war es dann 
geschafft: Die Setzlinge waren sicher in der 
Erde verankert, und der Vereinswald wuchs 
um weitere 500 Bäume. Zur Belohnung gab 
es für die freiwilligen Helfer ein gemeinsa-
mes Mittagessen mit einer wärmenden Erb-
sensuppe mit Würstchen.

Hoffnung, die Wurzeln schlägt
Dort, wo früher mal Fichten gestanden ha-
ben, stehen nun viele hellbraune Schutzhül-
len ordentlich in Reih und Glied. Die kleinen 
Bäumchen sind noch nicht zu sehen. Nun 
müssen die kleinen Setzlinge Wurzeln schla-
gen und anwachsen, hoffentlich mit genü-
gend Regen. 
Die Pflanzaktion war nicht nur ein Zeichen 
für aktiven Klimaschutz, sondern für viele der 
Helfer auch eine emotionale Angelegenheit. 
Der Kronberger Vereinswald wächst – ein 
Zeichen dafür, dass gemeinsames Handeln 
und Engagement Berge versetzen kann. Oder 
in diesem Fall: Wälder wachsen lässt.

Ein Gemeinschaftsprojekt der Kronberger Vereine für die Zukunft des Waldes: Hendrik Bickel von HessenForst zeigte einen etwa zwei Jahre 
alten Setzling. Initiator Thorsten Buss freute sich über viele freiwillige Helfer im Vereinswald.� Fotos: Hartmann

Ramona Witerzens befestigt Schutzhüllen an 
den kleinen Bäumchen. Diese müssen richtig 
fest und tief genug sitzen, damit Rehe oder 
Mäuse nicht an die Setzlinge kommen.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 20.03.

Fr., 21.03.

Sa., 22.03.

So., 23.03.

Mo., 24.03.

Di., 25.03.

Mi., 26.03.

Alte Apotheke 
Limburger Str. 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Apotheken-
Dienst

Buchtipp
Aktuell

Schmerz
Schmerz, Krimi von Jón Atli Jónasson, über-
setzt von Freyja Melsted, Fischer Verlag, 
2025, 18 Euro.
Polizistin Dora hat seit einem früheren Ein-
satz mit den Folgen einer Hirnverletzung zu 
kämpfen und sollte eigentlich nur Schreibti-
scharbeit verrichten. Aber durch eine groß-
angelegte Razzia in der Drogenszene, mit der 
alle anderen Kollegen bei der isländischen 
Polizei beschäftigt sind, wird sie mit dem 
Fall einer vermissten Teenagerin beauftragt. 
Zusammen mit ihrem Kollegen Rado, dessen 
Schwiegervater das Oberhaupt der größten 
Drogenbande ist, beginnt ein Wettlauf gegen 
die Zeit. Rado ist der Sohn eines serbischen 
Einwanderers, der sich bei der Kriminalpoli-
zei hochgearbeitet hat. Die Zeitungen stürzen 
sich auf den Fall und schnell wird den beiden 
mangelnde Bereitschaft und Rassismus vor-
geworfen, da der verschwundene Teenager 
dunkelhäutig ist.
Für das Außenseiter-Duo wird die Suche 
zur Obsession: Rado wird vom brennenden 
Wunsch nach Gerechtigkeit angetrieben, wäh-
rend Dora Dinge bemerkt, die anderen entge-
hen – doch ihr Kopf ist unberechenbar. Dora 
erkennt seit dem Vorfall Muster, die anderen 
verborgen bleiben und eckt damit immer 
wieder bei den Menschen um sich herum an. 
Gleichzeitig wird diese „Begabung“ aber im-
mer wichtiger, nachdem keine verwertbaren 
Spuren auftauchen. Die beiden könnten sich 
anfangs kaum fremder sein. Aber im Laufe 
der Ermittlungsarbeit entwickelt sich zwi-
schen ihnen eine tief gehende Freundschaft, 
die weit über die Arbeit, die sie ursprünglich 
zusammengebracht hat, hinausgeht.
Schmerz ist ein packender und tiefgründiger 
Krimi, der sich mit den Themen von kör-
perlichem und emotionalem Schmerz sowie 
existenziellen Krisen auseinander setzt, mit 
zwei kantigen und authentischen Figuren als 
Protagonisten. Vor der traumhaften und düs-
teren Kulisse Islands hat Jón Atli Jónasson 
einen gelungenen Auftakt hingelegt. 

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

AG 60plus der SPD lädt 
zum März-Stammtisch ein

Oberhöchstadt (kb) – Die Arbeitsgemein-
schaft 60plus der SPD Kronberg lädt alle In-
teressierten zum nächsten Stammtisch ein. 
Das Treffen findet am Dienstag, 25. März, 
um 17 Uhr im Gelben Salon im Haus Altkö-
nig, Altkönigstraße 30, in Oberhöchstadt statt.
Wie immer sind nicht nur SPD-Mitglieder, son-
dern auch Gäste – unabhängig von Parteizuge-
hörigkeit oder Altersgrenze – willkommen.
Die Arbeitsgemeinschaft 60plus der SPD 
Kronberg trifft sich jeweils am letzten Diens-
tag des Monats. Weitere Informationen bei 
Bernhard Schneider, dem Sprecher der AG 
60plus Kronberg unter 06173-9665505 oder 
E-Mail: bernhard_schneider@t-online.de.

Momente der „Stille“ im Kino erleben: 
Filmvorführung mit Regisseur Erik Borner

Kronberg (kb) – In der Reihe „Glaube – Liebe 
– Hoffnung“ laden die Kronberger Lichtspiele 
am Donnerstag, 27. März, um 19.30 Uhr zu ei-
nem besonderen Abend mit dem Regisseur 
Erik Borner und der Yogalehrerin und Atem-
therapeutin Kerstin Dudichum-Kiene ein. 
Vor dem Film wird Kerstin Dudichum-Kiene 
zu einem Moment der Stille einladen, bevor 
die Gäste in die teilweise fast meditative 
Stimmung der Herbstbilder am See und der 
anmutigen Musik eintauchen. Das Spiel des 
großartigen Michael Mendl und die unver-

gleichliche Marianne Sägebrecht, die mit ih-
rer ganzen Seele den Film umarmt, erzählen 
von diesen kleinen Momenten des Lebens, 
die im heutigen Alltag all zu oft nicht mehr 
wahrgenommen werden.
Erik Borners Film „Stille“ war in der deut-
schen Auswahl zum 97. OSCAR®-Wettbewerb 
in der Kategorie „Best International Feature“. 
Im Anschluss wird es ein Filmgespräch geben.
Das Team der Kronberger Lichtspiele freut 
sich auf zahlreiche Gäste, die das Kino als Ort 
der Stille und der Kraft für sich entdecken.

Bürgerversammlung zur 
Zukunft des RPZ am 26. März

Schönberg (kb) – Der Ortsbeirat Schönberg 
weist die Bürgerinnen und Bürger darauf hin, 
dass am Mittwoch, 26. März, um 19.30 Uhr 
eine wichtige Bürgerversammlung in Schön-
berg stattfindet. Die Veranstaltung wird im 
Gemeindezentrum der evangelischen Mar-
kus-Gemeinde in der Friedrichstraße abge-
halten. Anlass ist die Einladung des Stadtver-
ordnetenvorstehers Andreas Knoche zur öf-
fentlichen Diskussion über die zukünftige 
Nutzung des Bettenhauses des ehemaligen 
Religionspädagogischen Zentrums (RPZ).
Das Thema des Abends wird die geplante 
Umnutzung des Gebäudes sein. Derzeit dient 
das RPZ als Flüchtlingsunterkunft. Nun sol-
len die Pläne der Stadt vorgestellt werden, 
das Bettenhaus künftig als Unterkunft für ob-
dachlose Menschen zu nutzen und ihnen 
gleichzeitig eine soziale Betreuung zu er-
möglichen. Die Bürgerversammlung bietet 
allen Interessierten die Möglichkeit, sich über 
die geplanten Maßnahmen zu informieren, 
Fragen zu stellen und ihre Meinungen zu äu-
ßern. Die Mitglieder des Ortsbeirats Schön-
berg hoffen auf eine rege Teilnahme und ei-
nen konstruktiven Dialog. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, sich einzubrin-
gen und die Zukunft des RPZ mitzugestalten.

Weinprobe und Lesung in der Bücherstube
Kronberg (kb) – Die Kronberger Bücherstu-
be bietet wieder Interessantes. Dazu gehören 
Bücher, von denen spätestens zur Leipziger 
Buchmesse alle Frühjahrsnovitäten verfügbar 
sein sollten. Der große Zuspruch zu dem 
Abend mit Eva Szepesi und Stephanie Lunke-
witz hat dazu geführt, dass es einen zweiten 
Termin geben wird. Und Alain Girard bietet 
eine Weinprobe an. Termin ist am Donners-
tag, 20. März, um 18.30 Uhr. Die Tour be-
ginnt in Spanien, über die Bourgogne, Sau-
mur bis nach St. Emilion. 

Sieben außergewöhnliche Tropfen und viele 
Geschichten drumherum von Alain Gerard 
erwartet die Gäste. Um Anmeldungen wird 
gebeten.
Am Dienstag, 8. April, heißt es um 19.30 Uhr 
„Ich war Eva Diamant“. Das Buch erzählt die 
Geschichte von Eva Diamant bis zu ihrer Be-
freiung aus dem KZ Auschwitz-Birkenau. 
Die Veranstaltung findet im Museum der 
Kronberger Malerkolonie statt. Weil das Inte-
resse erneut sehr groß sein dürfte, wird auch 
hierfür um Anmeldung gebeten.

Ein Wunder auf dünnen Beinen:  
Netzgiraffen-Kalb „Kianga“ erobert den Opel-Zoo

Kronberg (eh) – Mit einer nickenden Kopf-
bewegung der Giraffen erkundet die kleine 
Netzgiraffe „Kianga“ auf dünnen Beinchen 
ihr Gehege. Neugierig blickt sie sich mit ih-
ren großen, dunklen Augen um und wagt 
dann einige freudige Galoppsprünge, um 
dann wieder in dem für Giraffen typischen 
Passgang zurück zu Mutter „Kimia“ gehen, 
die das Treiben genau im Blick hat. 

Erster Giraffennachwuchs seit 1984
Die kleine Netzgiraffe „Kianga“ ist dies der 
erste Netzgiraffen-Nachwuchs im Opel-Zoo 
seit 1984. In den frühen Morgenstunden des 
10. März um 4:22 Uhr brachte Netzgiraffe 
„Kimia“ nach einer Tragzeit von 15 Monaten 
ihr erstes Jungtier zur Welt. Eine kleine Sen-
sation, denn in Zoos sind Giraffengeburten 
alles andere als alltäglich. Die Tierpfleger ga-
ben dem Weibchen den Namen „Kianga“, 
was auf Swahili so viel wie Sonnenschein be-
deutet. Für Mutter Kimia und Vater Timon ist 
es der erste Nachwuchs. „Die Geburt ist ein 
sehr großer Erfolg für den Opel-Zoo“ berich-
tet Jörg Jebram, wissenschaftlicher Kurator 
im Opel-Zoo und Koordinator des Europäi-
schen Ex-Situ-Programms (EEP) für die Gi-
raffen. Der Giraffenkenner leitet das europäi-
sche Zuchtprogramm für Giraffen und sorgt 
für eine genetisch gesunde Population. Der 
kleine „Sonnenschein“ begeistert nicht nur 
die Besucher im Opel-Zoo: Auch das Opel-
Zoo-Team ist glücklich über den Nachwuchs. 
„Mir geht das Herz auf“, erzählt Giraffenken-
ner Jebram. „Es ist ein Wunder der Natur.“

Spektakulärer Sturz ins Leben
Auf einem Überwachungsvideo konnten die 
Tierfpfleger am nächsten Tag sehen, dass es 
eine ganz normale Geburt gewesen ist, be-
richtet Giraffenkenner Jebram. Im Gegensatz 
zu anderen Säugetieren bringt die Giraffe ihr 
Kalb im Stehen auf die Welt. Während der 
Geburt glitt das 1,60 m große Jungtier wie je-
des andere Giraffen-Neugeborene auch aus 
fast 2 Metern Höhe auf den Boden. 

Bei Dienstbeginn der Tierpfleger war das 
zierliche Giraffenkalb dann schon auf den - 
noch etwas wackligen - Beinen und durch-
streifte die dick mit Stroh ausgestreute Box 
im Giraffenhaus. „Der Sturz ins Leben ist 
aber ungefährlich, denn die Natur hat vorge-
sorgt Die Kochen und Knorpel der Giraffen-
kälber sind noch sehr weich“, so Jebram. Am 
Bauch der Mini-Giraffe baumelt noch ein 
dünner Rest der Nabelschnur. Wie bei Men-
schenbabys hat sich der Strang schwarz ge-
färbt und wird bald abfallen. 

Stark bedrohte Tierart
Netzgiraffen sind eine stark bedrohte Tierart. 
Schon in den Jahren 1961 bis 1991 waren die 
stolzen Tiere im Opel-Zoo heimisch, bevor 
von 1991-2023 Rothschildgiraffen im Freige-
hege zu sehen waren und bis zum Tod von 
Zuchtbulle Gregor im Herbst 2019 sehr er-
folgreich gezüchtet wurden. 2021 kamen mit 
drei Kühen aus Karlsruhe erstmals wieder 
Netzgiraffen ins Freigehege, der neue Zucht-
bulle „Timon“ folgte im März 2023. Nach-
dem zwei der Karlsruher Kühe dorthin zu-
rückgekehrt waren, komplettierte „Kimia“ im 
Herbst 2023 die nun dreiköpfige Kronberger 
Netzgiraffen-Gruppe und schon bald war zu 
sehen, dass „Timon“ sich für den Neuzugang 
interessierte. Auch für ihn ist „Kianga“ der 
erste Nachwuchs.
„Kianga“ sei gesund und es gehe ihr gut. Das 
zierliche Jungtier, das nach der Geburt schon 
zwischen 50 und 60 Kilo wog, wurde nach 
der Geburt von der Zootierärtzin gründlich 
untersucht. Trotzdem sind die ersten Monate 
im Leben einer kleinen Giraffe sehr aufre-
gend. In der freien Wildbahn erleben mehr als 
die Hälfte der Jungtiere nicht den ersten Ge-
burtstag. In einigen Jahren wird „Kianga“ 
dann ausgewachsen sein. Laut Jebram hat der 
Zoo noch nicht entschieden, wie es mit „Ki-
anga“ weitergeht. Erst einmal müsse sie sich 
in den nächsten Monaten gut entwickeln. 
Dann könnte sie entweder in Kronberg blei-
ben oder in einen anderen Zoo umziehen.

Die Giraffe ist mit bis 5,8 m ist sie das höchs-
te Landtier, hat mit etwa 50 cm eine sehr lan-
ge Zunge, besitzt die größten Augen unter 
den Säugetieren und natürlich den längsten 
Hals, obwohl sie wie fast alle anderen Säuger 
nur 7 Halswirbel hat. Die Paarhufer, die sich 
hauptsächlich von Blättern und jungen Trie-
ben ernähren, können bis zu 1.000 Kilo-
gramm schwer werden und in Zoos bis zu 30 
Jahre alt werden. Jede Giraffe besitzt im Üb-
rigen ein einzigartiges Fellmuster, ähnlich 
wie der Fingerabdruck des Menschen.
Nun hofft Jebram, dass sich bald auch bei 
Giraffenkuh„Maja“ Nachwuchs ankündigt. 
Sie hatte bisher noch keinen Nachwuchs und 
reagierte anfangs etwas skeptisch auf den 
Neuzugang. Giraffen leben anders als Elefan-
ten in einem losen Herdenverband, um den 
Nachwuchs kümmere sich nur die Mutter. 
Der Giraffenkenner Jebram berichtet, „Kian-
ga“ sei „forsch und sehr selbstbewusst“ auf 
die Kuh zugegangen, und „Maja“ habe die 
Flucht vor dem viel kleineren Tier ergriffen. 
Man kann nur abwarten, ob sich bei „Maja“ 
nun auch Nachwuchs ankündige, so der Gi-
raffenexperte. Noch sei Zuchtbulle „Timon“ 
sehr interessiert an der Giraffenkuh, was ge-
gen Trächtigkeit bei „Maja“ spreche.

Nachwuchs für Besucher zu sehen
Im Giraffenhaus können Besucherinnen und 
Besucher das Kalb bei seinen Erkundungs-
touren schon jetzt beobachten, denn ach den 
ersten Tagen in der geschützten Box ist das 
Jungtier nun regelmäßig im Giraffenhaus zu 
sehen. Neugierig erkundet das Jungtier die 
Umgebung und wird an die anderen Giraffen 
der Gruppe gewöhnt. Zwischendurch gibt es 
noch Ruhepausen in der Box, wo die Mutter 
ihr Kalb in Ruhe säugen kann.
Bei günstigem Wetter wird es in einigen Wo-
chen auch auf die Außenanlage gehen. Und 
schließlich wird „Kianga“ auch an die weite-
ren Tierarten Gnus, Zebras und Impalas ge-
wöhnt werden, mit denen die Giraffen auf der 
Außenanlage vergesellschaftet sind.

Kleine Entdeckerin auf wackeligen Beinen: 
Neugierig erkundet das Giraffen-Kalb mit dem 
schönen Namen „Kianga“ seine Umgebung.

Große Augen, große Zukunft: Die kleine 
Netzgiraffe „Kianga“ bringt frischen Wind 
ins Giraffengehege. � Fotos: Hartmann

Begegnung auf Augenhöhe: Neugierige 
Blicke auf beiden Seiten der Glaswand bei 
der Pressekonferenz im Giraffenhaus.
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Mit neuen PIRELLI Ganz jahres reifen vom 
erweiterten TYRELIFE™�+
Servicepaket im Wert von
bis zu 40�€ profi tieren. 

Informiere dich 
bei deinem Pirelli 
Partner oder unter 
pirelli.de/allseasonpromo

DAS GANZE JAHR SICHER 
UND EFFIZIENT UNTERWEGS.

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Jahreshauptversammlung und  
Start in die Boulesaison 2025

Kronberg (kb) –  Ein gelungener Auftakt ins 
neue Vereinsjahr: Der Partnerschaftsverein 
Kronberg - Le Lavandou lud am 12. März 
2025 zu seiner 52. Jahreshauptversammlung 
in die Kronberger Stadthalle ein. Die Veran-
staltung zog 79 Mitglieder und Gäste an, die 
mit großem Interesse den Rückblick auf ein 
ereignisreiches Jahr und den Ausblick auf 
2025 verfolgten.
Die Versammlung wurde vom 1. Vorsitzenden 
Stefan Nauheim eröffnet, bevor Geschäfts-
führerin Karin Lukas den Geschäftsbericht 
für 2024 präsentierte. Stefanie Schibbe-Al-
bair, die 2. Vorsitzende, gab einen Überblick 
über die zahlreichen Vereinsveranstaltungen 
und berichtete von den Bouleaktivitäten des 
Vereins.
Ein besonderes Highlight stellte der Bericht 
der Jugendvertreterin Simone Becker dar. Sie 
erinnerte an den Besuch einer Kinder- und Ju-
gendgruppe aus Le Lavandou im Juli 2024. 
26 Jungen und Mädchen im Alter von 8 bis 11 
Jahren sowie ihre Betreuer erlebten eine er-
lebnisreiche Woche in Kronberg und Umge-
bung. Ob beim Besuch der Saalburg, der 
Lochmühle, des Falkenhofs auf dem Feld-
berg, des Opel-Zoos, des Waldschwimmbads 

oder der Burg Kronberg – das abwechslungs-
reiche Programm hinterließ bleibende Ein-
drücke. Auch ein offizieller Empfang im 
Kronberger Rathaus stand auf dem Pro-
gramm.
Nach dem Kassenbericht von Schatzmeisterin 
Petra Aha sowie dem Bericht der Kassenprü-
fer wurde der Vorstand einstimmig bei Ent-
haltung der Gewählten für weitere zwei Jahre 
bestätigt. Bürgermeister Christoph König 
dankte dem Verein für seinen Einsatz für die 
deutsch-französische Partnerschaft im Sinne 
eines geeinten Europas.
Am Ende der Versammlung wurden langjäh-
rige Mitglieder für ihre Treue geehrt.

Startschuss für die Boulesaison 2025
Schon bald steht das nächste Event an: Am 
Sonntag, 23. März, wird die Boulesaison er-
öffnet. Die Freunde des Boulespiels treffen 
sich jeden Sonntag um 10.30 Uhr auf den 
Plätzen hinter den Kronthaler Quellen zum 
geselligen Spiel und guter Laune. Der Verein 
freut sich über eine rege Teilnahme. Interes-
sierte Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men, Kugeln zum Ausprobieren können ge-
stellt werden.

Das Vorstandsteam des Partnerschaftsvereins Kronberg - Le Lavandou (v.l.n.r.): Karin Lukas, 
Simone Becker, Stefan Nauheim, Petra Aha, Stefanie Schibbe-Albair � Foto: privat

Märchenhaftes Wiedersehen mit der 
Laienspielschar auf dem Märchenpfad

Kronberg (kb) – Zum Start in den Frühling 
kehrt die szenische Führung der 1. Kronberger 
Laienspielschar zurück und lädt am Sonntag, 
23. März, zu einem besonderen Familienerleb-
nis auf dem Kronberger Märchenpfad ein.
Zum Auftakt der diesjährigen Saison der sze-
nischen Führungen der 1. Kronberger Laien-
spielschar in der Kronberger Altstadt gibt es 
am Sonntag, 23. März wieder die Möglich-
keit, nach längerer Pause mit der ganzen Fa-
milie eine besondere Führung auf dem Kron-
berger Märchenpfad zu besuchen. 

Bereits im Mai 2009 wurde der Kronberger 
Laternenweg um den Märchenpfad erweitert. 
Sagen und Märchen haben es dem Künstler 
der Scherenschnitte Albert Völkl angetan. So 
war es naheliegend, das den Bürgern recht un-
bekannte Kronberger Märchen „Die Höhle 
des Altkönig“ in den Mittelpunkt zu rücken. 
Treffpunkt für die Führung auf dem Kronber-
ger Märchenpfad ist um 16 Uhr am Schirn-
brunnen in der Altstadt, der Obolus beträgt 
für Erwachsene und schulpflichtige Kinder je 
7 Euro.

Die Kronberger Laienspielschar lädt zu einer Führung für die ganze Familie auf dem 
Kronberger Märchenpfad ein. � Foto: privat

Gemeinsam die Zukunft gestalten

Samstag

29. März 2025 

14:00 - 18:00 Uhr

Stadthalle

Workshop zur Kommunalwahl 2026

Dabei sein?
jetzt anmelden unter:

vorstand@gruene-kronberg.de

Du für Deine Stadt

  

  

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg
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DER BMW iX. JETZT BEI UNS.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 03/2023. Alle Preise zzgl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden 
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das 
Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München und weiterer Partner.

Zzgl. 1.252,10 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 17,8 kWh/100 km; WLTP CO2­Emissionen kombiniert: 0 g/
km; CO2­Klasse: A; WLTP Elektrische Reichweite: 602 km; Spitzenleistung: 300 kW (408 PS)

Der neue BMW iX ist ein Statement für individuellen Stil und visionäres 
Denken. Mit einer deutlich gesteigerten Reichweite und innovativer Tech­
nik genießen Sie Freiheit und Fahrfreude pur. Lassen Sie sich vom neuen 
BMW iX begeistern und vereinbaren Sie Ihre persönliche Probefahrt.

BMW iX xDrive45: Alpinweiß uni, 20“ LM­Rad, Parking Assistant, Driving 
Assistant Plus, Sitzheizung vorne, Klimaautomatik uvm.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH für Gewerbekunden:  
BMW iX xDrive45

Anschaffungspreis: 70.168,07 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufleistung p. a.: 5.000 km 
Laufzeit: 36 Monate

36 monatliche Leasingraten à:  
699,00 EUR 
Gesamtpreis: 25.164,00 EUR

T H E
N E WiX

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren. 100 % elektrisch.

WELLER Premium GmbH
Ober­Eschbacher Straße 153 ‧ 61352 Bad Homburg ‧ Tel. 06172 3090­0 ‧ hg@wellergruppe.de
Frankfurter Straße 40­42 ‧ 61476 Kronberg ‧ Tel. 06173 9961­0 ‧ kb@wellergruppe.de
wellergruppe.de

BESTENAusgezeichnet als eines der

50 Einrichtungshäuser Deutschlands.

* Mehr Infos unter 

moebelbraum.dePREIS
VORTEIL 12 %%

*

Möbel Braum GmbH & Co. KG  ·  Kirdorfer Straße 42  ·  61350 Bad Homburg  ·  moebelbraum.de

Nur noch 
   für kurze Zeit! 

Erkältungszeit 
überstehen mit  
pflanzlicher Arznei –  
Ananas, Knoblauch & Co.
Der Wirkstoff der Ananas ist 
ein Enzym und heißt Bromelain. 
Es ist ein enzymatischer Hel-
fer bei Entzündungsprozessen, 
wie z. B. bei Erkältungskrank-
heiten, nach Operationen oder 
bei Entzündungen der Gelenke. 
Das Enzym wirkt zusätzlich ab-
schwellend, da die Eiweiße, die 
bei einer Schwellung entstehen 
können, schneller abgebaut 
werden. Der Knoblauch wirkt 
frisch gekaut oder als Auszug 
der Extrakte daraus immunsti-
mulierend. Er regt die Bildung 
von Immunzellen an. Jedoch 
muss man, um einen spürbaren 
Effekt zu erhalten, sich auf eine 
relativ lange Therapiezeit einstel-
len. Um eine wirksame Dosis zu 
erreichen, sind pro Tag mindes-
tens 2,5 Gramm zu empfehlen. 
Diese Menge kann nicht jeder 
Magen vertragen. Auch kann es 
zu Kopfschmerzen als Neben-
wirkung kommen. Zurzeit ist der 
pflanzliche Arzneistoff „Curku-
ma“ beliebt. Es gibt zwei Sorten 
von Gelbwurz denen man eine 
Stimulation des Immunsystems 
zuschreibt. Das Problem liegt in 
den Beimischungen in den Her-
kunftsländern und leider sind 

die Wirkungseffekte des Curcu-
min noch nicht ausreichend er-
forscht.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

ASU-Mehrheit für drei neue Prüfanträge  
zum Berliner Platz

Kronberg (pu) – Über die Aufwertung 
der Aufenthaltsqualität des Berliner 
Platzes in Kronbergs Mitte wird seit 
Jahrzehnten mal mehr, mal weniger in-
tensiv diskutiert. Dabei hat sich vor al-
lem in den letzten Jahren einiges getan. 
Beispielsweise feierte 2022 der „Kron-
berger Sommer“ Premiere, der auf An-
hieb ein Erfolg wurde. 
Darüber hinaus gibt es auch außerhalb 
der Sommerferien Open-Air-Kino, 
Sportübertragungen, Fotoausstellun-
gen, Vorführungen, Märkte und Messen 
von Fahrrad bis Genuss. Vom 2009 ein-
geweihten Partnerschaftsbrunnen als 
Anziehungspunkt ganz zu schweigen. 
Aktuell stehen Schattenspender und 
grüne Impulse im Fokus.
Aus dem Kreis der Lokalpolitik liegen 
drei Vorschläge auf dem Tisch, über die 
am heutigen Parlamentsabend final ab-
gestimmt wird. In Vorbereitung dessen 
hat sich der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umwelt (ASU) in seiner 
jüngsten Sitzung damit beschäftigt.

Nachjustierter SPD-Antrag
Zum einen haben die Sozialdemokraten 
ihren bereits in der Februar-Sitzungs-
runde eingereichten Antrag zum Thema 
„Klimakiste“ nachjustiert, der ansons-
ten gescheitert wäre (wir berichteten). 
Nunmehr soll die Stadtverordnetenver-
sammlung per Beschluss den Magistrat 
bitten, die im Klimaanpassungskonzept 
unter Ziffer 5.3 (unter anderem Installa-
tion eines Beschattungselements wie 
beispielsweise Sonnensegel) aufgeführ-
ten möglichen Maßnahmen im Bereich 
„Berliner Platz“ hinsichtlich ihrer Um-
setzbarkeit zu bewerten und die damit 
verbundenen Kosten überschlägig zu 
ermitteln. 
Die Ergebnisse sollen den städtischen 
Gremien möglichst in der Ende April 
2025 beginnenden Sitzungsrunde vor-
gestellt werden. In diesem Kontext soll 
auch geprüft werden, ob die temporäre 
Aufstellung einer so genannten „Kli-
makiste“ (Begehbare Holzkiste mit 
Pflanzen, Wasser, Schatten) oder eines 
„Grünen Zimmers“ mit Blick auf die 

sonstige Nutzung des Platzes (Wochen-
markt, Veranstaltungen im Rahmen des 
„Kronberger“ Sommers) mit vertretba-
rem organisatorischem und wirtschaft-
lichem Aufwand machbar wäre. Zwecks 
Kostenreduzierung schlagen die Sozial-
demokraten die Prüfung einer Koopera-
tion mit den Oberurseler Werkstätten 
vor, die womöglich eine kostengünsti-
gere „Kronberger Variante“ entwickeln 
und bauen könnten. 

FDP-Anträge
In punkto Schattensegel dringt auch die 
Fraktion des Ortsverbands der Freien 
Liberalen auf zeitnahe Umsetzung und 
hat dies mittels eigenem Prüfantrag be-
kräftigt. 
Die Rede ist von der gewünschten Ins-
tallation eines begrünten Schattensegels 
zur Verbesserung des urbanen Mikro-
klimas im Rahmen eines städtebauli-
chen Entwicklungsprojekts. 
Zum Zweiten werben die Freien Demo-
kraten für die Prüfung der Errichtung 
mehrerer Hochbeete am Berliner Platz 
im Rahmen eines Pilotprojekts als Er-
holungsorte, Bildungsstätten und grüne 
Impulse im Stadtzentrum.
Auf Vorschlag des ASU-Vorsitzenden 
Max-Werner Kahl (CDU), der in die-
sem Zusammenhang auf einen seiner 
Erinnerung nach ebenfalls noch ergeb-
nisoffenen Antrag der Christdemokra-
ten aus dem Jahr 2021 verwies, wurden 
die drei Anträge zusammengefasst ab-
gestimmt. 
Den positiven Reaktionen der Mehrheit 
der Ausschussmitglieder entsprechend 
empfahlen sieben entsprechende Be-
schlüsse bei jeweils einer Enthaltung 
und einer Gegenstimme der Fraktion 
der Wählergemeinschaft „Kronberg für 
die Bürger“(KfB).

Hinweise des Bürgermeisters
Bei allem Verständnis für Ideen sah 
sich Bürgermeister Christoph König 
(SPD) dazu veranlasst, in aller Ein-
dringlichkeit die zu beachtenden Rah-
menbedingungen für den Berliner 
Platz aufzufrischen.

Explizit nannte er an erster Stelle die 
Restriktionen durch notwendige Feu-
erwehrwege und die begrenzte Trag-
last der vor über drei Jahrzehnten ge-
fertigten Tiefgaragendecke, die weder 
eine Bepflanzung mit Bäumen erlaube 
noch das Verlegen von Leitungen. 
„Vor diesem Hintergrund haben wir 
beispielsweise vor der Premiere des 
Kronberger Stadtstrands selbstver-
ständlich durch einen Statiker prüfen 
lassen, ob und wie viel Sand wir auf-
tragen dürfen“, so der Rathauschef. 
In die Betrachtungen einfließen müss-
ten außerdem die Platzbedarfe der Wo-
chenmarktbestücker sowie die Pachtflä-
chen von Eiscafé und Posthaus. Im 
Klartext: Weitere Vorhaben schwierig.

Klimaanpassungskonzept
Auch ein Blick ins Klimaanpassungs-
konzept samt dem zur Reduktion der 
Hitzebelastung definierten Maßnah-
menpaket verdeutlicht die Komplexität. 
Mittels Simulation (Wind-, Temperatur 
und Feuchteverteilung in städtischen 
Strukturen) in einem mikroklimati-
schen Modell wurde die Effektivität 
dieser Maßnahmen eingeschätzt, Para-
meter wie Gebäudeoberflächen, Boden-
versiegelungsgrad, Bodeneigenschaf-
ten, Vegetation und Sonneneinstrahlung 
einbezogen. 
Im Ergebnis wurde das Maßnahmenpa-
ket auf die örtlichen Rahmenbedingun-
gen angepasst, die durch die Nutzung 
der Flächen auf und unter dem Berliner 
Platz, durch Zufahrtswege, die Eigen-
tumsverhältnisse und die Beschaffen-
heit der Bausubstanz eingeschränkt 
sind. 
Neben dem bereits erwähnten Sonnen-
segel ist im Übrigen im Umfeld die 
Aufwertung des bestehenden Baums-
tandorts Heinrich-Winter-Straße, gege-
benenfalls mit Sitzgelegenheiten im 
Schatten, Fassadenbegrünung der 
Kronthalschule und Kinderhaus KEK, 
Teilentsiegelung des Schulhofs sowie 
Pflanzung eines schattenspendenden 
Baums mit umliegender Rasenfläche 
vor der Villa Winter vorgesehen.

Austausch am internationalen Frühstückstisch
Kronberg (kb) – Unter dem Motto 
„Menschenwürde schützen“ finden in 
diesem Jahr noch bis 30. März die 
„Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus“ statt. Wie in den vergangenen 
Jahren beteiligt sich die Stadt Kron-
berg im Taunus unter Federführung 
der städtischen Gleichstellungsbeauf-
tragten daran mit eigenen Aktionen. 
Unter anderem lädt die Stadt für Sams-

tag, 29. März 2025, von 10 bis 12 Uhr 
zu einem internationalen Frühstück in 
die Stadthalle ein. „Eingeladen fühlen 
dürfen sich alle, die Freude am Aus-
tausch mit Kronbergerinnen und 
Kronbergern haben, deren Wurzeln 
weit in die Welt hineinreichen und doch 
alle in unserer Stadt zu Hause sind“, un-
terstreicht Gleichstellungsbeauftragte 
Nora Arharbi.

Stadtparlament tagt
Kronberg (kb) – Das Stadtparlament 
tagt am Donnerstag, 20. März, um 19.30 
in der Stadthalle. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem ein SPD-Antrag zur 
Errichtung einer „Klimakiste“ auf dem 
Berliner Platz. Die FDP-Fraktion bean-
tragt ein „grünes Schattensegel“ und ein 
Pilotprojekt „Urbanes Gärtnern“, das 
Hochbeete auf dem Berliner Platz vor-
sieht. Die Sitzung ist öffentlich.
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Goldschmuck und Goldmünzen FOTO: PS

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

Juwelier Scheurenbrand & Seiler       Louisenstraße 48      61348 Bad Homburg       Tel.  06172-8569957        www.scheurenbrand-seiler.de. . . .

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring-
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput-
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam:

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 24. März – 29. März zu Gast bei Juwelier Fehn in Kronberg

 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

24. März – 29. März
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 bzw. 9 Tage | Halbpension ab € 1598,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension  € 1199,-

Sonnenhotel Adler**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Meran mit Stadtführung & Eintritt Schloss Trauttmansdorff 
Dolomitenrundfahrt mit Reiseleitung
Ausfl ug Bozen und Ritten mit Reiseleitung
Kalterer See & Standseilbahnfahrt auf die Mendel mit Reiseleitung
Ausfl ug Brixen & Führung Kloster Neustift mit Reiseleitung
Nutzung der hoteleigenen 500 m² Wellnessanlage

Hotel Zum Ritter**** (93% WER bei HolidayCheck©)
Ganztagesausfl ug Tannheimer Tal & Füssen mit der Möglichkeit, 
eines der Königsschlösser zu besuchen
Fahrt mit der Vogelhornbahn 
Ganztagesausfl ug Allgäuer Alpen und Kleinwalsertal 
Ausfl ug nach Kempten mit Stadtführung
Aufenthalte in Ulm und Bruchsal
Reiseleiterin Caroline Wachter an 2 Tagen vor Ort 

Südtirol – „Mit dem Adler der Sonne entgegen“

Tannheimer Tal

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Übern./Frühstück+ € 1279,-

Hotel City Krone**** (99% WER bei HolidayCheck©)
Besuch Stadtgarten Stockach mit Picknick
Eintritt Schlosspark Meersburg & Stadtführung Meersburg
Fährüberfahrten & Führungen Reichenau, Hermann Hesse Haus & Garten
Führung in Überlingen entlang des Themenweges 
Fährüberfahrten und Eintritt Insel Mainau
Eintritt Schlosspark Ludwigsburg
Ihre Reiseleitung: Die Gartenexpertin Heike Boomgaarden

Gartenparadiese am Bodensee
20.05. – 25.05. DFG | 17.06. – 22.06.2025 DFG

8 Tage | 17.04. – 24.04. Ostern  Bei diesem Termin entfällt Ausflug Brixen 
9 Tage | 04.05. – 12.05. DFG | 01.06. – 09.06.2025 DFG Pfingsten

13.05. – 18.05.2025 DFG | 22.10. – 27.10.2025

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

∙ 2 x Fährüberfahrten Kiel – Göteborg, Oslo – Kiel ∙ 9 x Übernachtung in Hotels der ge-
hobenen Mittelklasse mit Halbpension ∙ Lokale Stadtführungen in Bergen, Ålesund und 
Oslo ∙ Flåmbahnfahrt Flåm – Myrdal – Flåm ∙ Fährfahrt Geiranger-Hellesylt ∙ Audio-
Guide ∙ Ihre durchgehende Reiseleitung Karl Kirschbaum

08.06. – 19.06.2025 DFG | 08.08. – 19.08.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 12 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 3199,-

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1999,-

Hotels der guten Mittelklasse; Fährüberfahrt Toulon – Bastia – Toulon
Abendessen in Hotels oder Restaurants (außer Fährüberfahrten) 
Stadtführungen in Toulon und Colmar
Besuch Calvi und Kostprobe Canistrelli
Ausfl üge Corte und Bonifacio
Ausfl ug Ajaccio mit Besuch Geburtshaus Napoleons 
Ausfl ug Bastia mit Mittagessen und Brauerei-Besichtigung  
Durchgehende Reiseleitung auf Korsika 3. - 7. Tag

Korsika – Frankreichs schönste Insel
24.04. – 02.05. DFG | 13.10. – 21.10.2025 DFG

Die schönsten Fjorde Norwegens mit Flåmbahn Die schönsten Fjorde Norwegens mit Flåmbahn 

Landschaftsparadies 
                     Südnorwegen

Heike 
Boomgaarden

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

© Helmuth Scham© Achim Meurer

Blättern Sie im Katalog 2025!

E-Jugend sorgt für eine Sensation und 
beendet die Saison auf Platz drei

Kronberg (kb) – Die E-Jugend der HSG 
Steinbach Kronberg Glashütten hat beim letz-
ten Wertungsspiel der Saison 2024/2025 in 
der Spielrunde Süd „Wiesbaden-Frankfurt“ 
ein echtes Ausrufezeichen gesetzt. In einem 
packenden Spiel besiegte das Team den bis-
lang ungeschlagenen Tabellenführer TSG Ed-
dersheim und sicherte sich damit souverän 
den dritten Platz in der Abschlusstabelle. Mit 
nahezu voller Mannschaftsstärke reiste die 
HSG zum Auswärtsspiel an – insgesamt elf 
motivierte Spieler standen auf dem Platz. Ge-
leitet wurde das Team von ihrem frisch voll-
jährig gewordenen Trainer Tim Klotzsche. 
Unterstützt wurde er aus alter Gewohnheit 
von Felix Herrmann auf der Bank. 
Von Beginn an zeigte sich die HSG kämpfe-
risch und ließ sich von der Favoritenrolle der 
Gastgeber nicht beeindrucken. Dank einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung in Abwehr 
und Angriff konnte man dem Tabellenführer 
Paroli bieten. Nach den ersten 20 Minuten 
stand es zwar 11:8 für Eddersheim, doch die 
HSG hatte bereits gleich viele Torwerfer.
Da in der E-Jugend die erzielten Tore mit der 
Anzahl der Torschützen multipliziert werden, 
entwickelte sich eine spannende Begegnung. 

Am Ende trafen neun HSG- Spieler – und so 
drehte sich das Endergebnis trotz eines 17:15 
nach Toren durch den Multiplikationsmodus 
auf 85:135 zugunsten der HSG Steinbach 
Kronberg Glashütten. Mit diesem beeindru-
ckenden Sieg festigte die HSG den dritten 
Platz in der Liga, nachdem das Team in der 
gesamten Saison acht Siege und lediglich 
drei Niederlagen (gegen Eddersheim in der 
Hinrunde sowie Oberursel in beiden Begeg-
nungen) hinnehmen musste. 
Trainer Tim Klotzsche zeigte sich hochzu-
frieden mit der Leistung seiner Mannschaft: 
„Das Spiel war heute sehr schön anzusehen. 
Alle waren konzentriert und haben alles ge-
geben und am Ende völlig verdient gewon-
nen.“ Auch die zahlreich mitgereisten Eltern 
waren begeistert und feierten das Team ge-
bührend.
Mit diesem überraschenden Sieg haben die 
jungen Spieler der HSG Steinbach Kronberg 
Glashütten (Jahrgang 2014 und 2015) nicht 
nur ihre Saison erfolgreich beendet, sondern 
auch die bislang makellose Bilanz des Tabel-
lenführers in dessen eigener Halle durchbro-
chen. Eine Leistung, auf die das gesamte 
Team stolz sein kann.

Die Freude der HSG E-Jugend war riesig, nachdem klar war, dass man als einziges Team der 
Liga den Tabellenführer TSG Eddersheim kurz vor Saisonende besiegt hatte. � Foto: privat

Swing into the 80th Spring: Wolfgang Zöll 
feiert seinen 80. Geburtstag im „Freizeit“

Schönberg (kb) – Einen extra „be-swingten“ 
Frühlingsauftakt bieten Wolfgang Zöll und 
sein Powerhouse Swingtett dem Publikum im 
Bistro „Die Freizeit“ in Schönberg am Mon-
tag, 24. März, ab 20 Uhr unter dem Motto 
„Swing into the 80th Spring“. An diesem Tag 
begeht der Klarinettist, Saxophonist und 
Bandleader Wolfgang Zöll seinen 80. Ge-
burtstag. Trotz seines runden Geburtstags ist 
Wolfgang Zöll kein bisschen leiser geworden. 
Seine Freunde und Fans erwarten über das 
klassische Repertoire des Powerhouse Swing-
tetts, Jazz-Standards mit Einflüssen von 
Blues, Latin und Highlights des American 
Songbook, hinaus Überraschungen aus ande-
ren Stilrichtungen wie Cayun, Zydeco, Folk-
blues oder gar original brasilianische Songs. 
Denn zu Ehren von Zöll, der musikalisch über 
das Genre des Jazz weitergehend ausgerichtet 
ist, werden spezielle musikalische Freunde 
und Wegbegleiter an dem Abend mit einstei-
gen und ihn feiern. 
Somit treten außer ihm und seiner Band-Be-
setzung (Natalya Karmazin und Mitja Skober-
ne am Piano, Thomas Hebert, Gitarre, „Don“ 
Hein, Bass sowie „Quincy“ Klein und Roland 
Glöckler an den Drums) als Gäste noch Ha-
rald Möbus (Trompete) Helt Oncale (Gitarre 
und Gesang) Yannick Monot (Gitarre, Akkor-
deon, Mundharmonika, Gesang) sowie die 
Brasilianer Tina Freitas (Gitarre, Gesang) und 
Joao Gomez (Saxophon, Flöte) auf. Ein 
Abend voller musikalischer Überraschungen 

und hochkarätiger Darbietungen erwartet die 
Gäste – eine würdige Feier für einen Musi-
ker, der seit Jahrzehnten für seine Leiden-
schaft zur Musik lebt. Das Team des Bistro 
„Freizeit“ in der Friedrichstraße 49 bietet 
Speisen und Getränke an. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden in den Hut wird gebeten.

Der Klarinettist und Saxofonist Wolfgang 
Zöll feiert seinen 80. Geburtstag mit einem 
besonderen Frühlingskonzert. � Foto: privat

Lese-Tipps aus dem Tagebuch
Kronberg (kb) – Beim nächsten Büchertreff 
für Jugendliche in der Stadtbücherei dreht sich 
alles um „Book-Journals“. Die Kronberger 
Stadtbücherei lädt für Donnerstag, 27. März, 
um 16.30 Uhr zum nächsten Buchtreff für Ju-
gendliche im Alter von zwölf bis 16 Jahren 
ein. Die Jugendlichen treffen sich in der Bib-
liothek in der Hainstraße 5, um in gemütlicher 
Runde über Bücher zu sprechen, sich gegen-
seitig Leseanregungen zu geben und so Kon-
takte zu Gleichgesinnten zu knüpfen.
Beim nächsten Treffen dreht sich dabei alles 
um das Thema „Book-Journal“. Die Jugendli-
chen gestalten ein Tagebuch, in dem sie fest-
halten, welche Bücher sie demnächst lesen 
möchten. Sie dokumentieren ihre Lesefort-

schritte, notieren Lieblingszitate und geben 
Bewertungen ab. Die Moderation der Veran-
staltung übernimmt eine Mitarbeiterin der 
Stadtbücherei.
Eine Anmeldung ist erwünscht und kann per 
E-Mail unter buecherei@kronberg.de unter 
Angabe von Namen, Vornamen und Alter er-
folgen. Kurzentschlossene sind ebenfalls 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen zum Angebot der 
Stadtbücherei finden sich online unter https://
open.kronberg.de/. 
Geöffnet ist die Kronberger Stadtbücherei 
dienstags, mittwochs und freitags von 10 bis 
18 Uhr, donnerstags von 15 bis 19 Uhr sowie 
samstags von 10 bis 14 Uhr.
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Permanent Make-up 
macht Frauen  
um Jahre jünger!

Wie kommt es eigentlich, dass „Frau“ 
mit einem natürlichen  
Permanent Make-up tatsächlich um 
Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN  Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 26.03.2025 um 17:30 Uhr

WO?   LiliBROWN Academy, 
Vorstadt 31 
61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 12 20.3.2025 x x x x  x  x allgemein

130/2

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

  
 

KfB sieht Pläne für das Bettenhaus kritisch: 
Obdachlosen-Unterbringung problematisch

Kronberg (kb) – Die KfB äußert sich im Rah-
men einer Pressemitteilung zur aktuellen Dis-
kussion um die künftige Unterbringung von 
Obdachlosen und damit zur geplanten Unter-
kunft im Bettenhaus Schönberg. Dazu findet 
am Mittwoch, 26. März, eine Bürgerversamm-
lung im Gemeindesaal der Markus-Gemeinde 
in Schönberg statt, in der über die „Zukunft des 
Bettenhauses“ informiert wird. Aus Sicht der 
KfB werfe die Unterbringung von anerkannten 
Flüchtlingen, Langzeit-Obdachlosen und 
zwangsgeräumten Bürgern in Kronberg erheb-
liche Fragen auf. Daher empfehle die unabhän-
gige Wählergemeinschaft nicht nur den Schön-
berger Bürgerinnen und Bürgern, die Ver-
sammlung zu besuchen und sich über die der-
zeitige und zukünftige Situation zu informieren.
Grundsätzlich liegt die Verantwortung für die 
Unterbringung von Flüchtlingen beim Kreis. 
Anerkannte Flüchtlinge dürfen kreisweit – 
wie auch sonst in Deutschland – in Gemein-
schaftsunterkünften bleiben, wenn sie keine 
eigene Wohnung finden. Durch die geplante 
Umwandlung des Bettenhauses in eine Ob-
dachlosenunterkunft würde jedoch die Stadt 
Kronberg in die Pflicht genommen – mit er-
heblichen finanziellen Folgen. Neben den 
Kosten für den Erwerb des Gebäudes wären 
auch hohe Aufwendungen für Erschließung, 
Renovierung, Betrieb, Hausmeister, Sozialbe-
treuung und Sicherheitsmaßnahmen zu tra-
gen. Dabei falle insbesondere die Sozialbe-
treuung eigentlich in den Aufgabenbereich 
des Kreises, so die KfB weiter. 
Die Unterbringung verschiedener Personen-
gruppen mit unterschiedlichen sozialen und 
wirtschaftlichen Problemlagen in einem ein-
zigen Gebäude berge erhebliche Risiken. Die 
geplante Konzentration von Langzeit-Ob-
dachlosen, anerkannten Flüchtlingen und laut 

Magistratsvorlage 5254/2024 „problemati-
scheren“ Personen könnte soziale Spannun-
gen erzeugen und die Integration sowie indi-
viduelle Unterstützung erschweren.
„Die Unterbringung von 50 Obdachlosen mit-
ten im Ortskern von Schönberg, konzentriert in 
einem einzigen Gebäude, könnte sich als prob-
lematisch erweisen. Eine dezentrale Lösung 
dürfte sozialverträglicher und nachhaltiger sein. 
Zudem besteht die Gefahr, dass die Attraktivität 
des RPZ als Obdachlosenunterkunft und seine 
hohe Kapazität eine unerwünschte Sogwirkung 
entfalten“, merkt die KfB weiter an.
Das Gebäude besitze lediglich Bestandschutz, 
weil das gesamte Grundstück und der dazuge-
hörige Teil des Schönberger Baches unter 
Denkmalschutz stehen. Eine spätere Umnut-
zung oder gar ein Neubau wären aufgrund der 
aktuellen rechtlichen Rahmenbedingungen 
nicht möglich. Angesichts der hohen einmali-
gen und laufenden Kosten sollten dringend al-
ternative Lösungen geprüft werden. Dazu zäh-
len: Umzug der mobilen Wohncontainer an ei-
nen Standort mit entsprechender baurechtli-
cher Genehmigung. Schaffung von Baurecht 
am aktuellen Standort der mobilen Unterkünf-
te. Dazu hatte die KfB bereits im Juli 2024 ei-
nen Antrag gestellt. Schnelle Renovierung be-
stehender städtischer Immobilien, beispiels-
weise im Ferdinand-Küster-Weg. Die Nutzung 
städtischer Wohnungen und die Anmietung 
von Hotelzimmern für akute Notfälle.
Die geplante Maßnahme sei mit erheblichen 
finanziellen, sozialen und rechtlichen Heraus-
forderungen verbunden. Sie könnte die Stadt 
Kronberg dauerhaft belasten, ohne eine nach-
haltige Lösung für die Unterbringungsproble-
matik zu bieten. Eine dezentrale, durchdachte 
und sozialverträgliche Lösung wäre aus Sicht 
der KfB im Sinne aller Beteiligten.

Unwiderstehlich-berührende Klangerlebnisse 
beim Matinée-Konzert im Altkönig-Stift 

Kronberg (pf) – „Man hörte dabei die Engel 
im Himmel singen!“ So schwärmte ein Mu-
sikliebhaber nach einem Konzert des Ehe-
paars Dorette und Louis Spohr. Sie war im 
ausgehenden 18. und zu Beginn des 19. Jahr-
hunderts eine nicht nur begnadete, sondern 
auch anerkannte und gefeierte Harfenistin, er 
nicht nur Komponist, Dirigent und Gesangs-
pädagoge, sondern neben Niccolò Paganini 
der berühmteste Geiger seiner Zeit. 
Ganz ähnlich dürfte es Sonntagvormittag den 
Besucherinnen und Besuchern des Matinée-
Konzerts im Festsaal des Altkönig-Stifts mit 
den Geschwistern Sonja Fiedler und Jan 
Ickert gegangen sein. Denn auch „die Kombi-
nation der weichen Töne eines Streichinstru-
mentes“, in diesem Fall des Violoncellos, 
„mit den perlenden Läufen auf der Harfe ist 
klanglich unwiderstehlich“. So formulierte es 
der Cellist und Professor an der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt 
Jan Ickert, gleichzeitig künstlerischer Leiter 
der neuen Konzertreihe im Altkönig-Stift. 
Die Kompositionen, die sich das Geschwister-
paar für das zweite Konzert dieser Reihe aus-
gewählt hatte, umfassten Werke aus fünf Jahr-
hunderten, von Johann Sebastian Bach bis in 
die Neuzeit, zum estnischen Komponisten 
Arvo Pärt und der 1953 geborenen US-ameri-
kanischen Harfenistin und Komponistin De-
borah Henson-Conant, die ihr Instrument in-
zwischen auch im Jazz etabliert hat. 
Arvo Pärts Komposition „Spiegel im Spiegel“, 
die - so die Empfehlung der Harfenistin, die ge-
meinsam mit ihrem Bruder das Konzert auch 
moderierte – zum Meditieren mit geschlosse-
nen Augen einlädt, und Deborah Henson-Co-
nants „Baroque flamenco“, einer mitreißend-

rhythmischen Synthese aus einem französi-
schen Menuett des 18. Jahrhunderts mit Ele-
menten des Flamenco, bei der Sonja Fiedler 
ihre beeindruckende Konzertharfe auch als Per-
cussion Instrument einsetzte und mit ihren Hän-
den bearbeitete, begeisterten das Publikum. 
Ebenso hinreißend waren aber auch die ge-
lungenen Bearbeitungen für Harfe und Cello 
der anderen Werke: der beiden in ihrem Cha-
rakter ganz unterschiedlichen Tangos des Ar-
gentiniers Astor Piazzolla, „Siciliano“ von 
Johann Sebastian Bach, Claude Debussys 
stimmungsvoller „Rêverie“, dem Gesang der 
Vögel „El cant des ocells“ von Pablo Casals 
und der Rumänischen Volkstänze von Béla 
Bartók. Ohne seine Schwester gestaltete Jan 
Ickert „Prélude“ aus der Suite Nr. 1 G-Dur für 
Violoncello solo. Sie hatte ihren Soloauftritt 
mit dem „Baroque flamenco“. 
Das einzige für Harfe und Cello komponierte 
Werk, das die Geschwister ebenso einfühlsam 
und meisterlich wie die anderen Werke inter-
pretierten, stammte von dem 1895 in Florenz 
geborenen Komponisten und Pianisten Mario 
Castelnuovo-Tedesco, der 1939 in die USA 
emigrierte, bei den MGM Filmstudios ange-
stellt wurde, Musik für mehr als zweihundert 
Filme schrieb und am Konservatorium von 
Los Angeles Komposition unterrichtete. Es 
entstand 1967, ein Jahr vor seinem Tod. „Ein 
zu Unrecht wenig aufgeführtes Originalwerk 
für diese Besetzung“, findet Jan Ickert. 
Mit Bravo-Rufen und lang anhaltendem Ap-
plaus bedankte sich das Publikum bei den Ge-
schwistern für das faszinierende Konzert, die 
sich mit Camille Saint-Saëns Stück „Der 
Schwan“ aus seinem „Karneval der Tiere“ als 
Zugabe verabschiedeten.

Die Geschwister Sonja Fiedler und Jan Ickert begeisterten das Publikum beim Matinée-
Konzert im Altkönig-Stift.� Foto: privat
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Ein Klang-Labyrinth aus recyceltem Abfall  
versetzte Kita-Kinder ins Staunen

Kronberg (hmz) – Die großformatigen 
Klanginstallationen sind beim Straßenfestival 
„Da Capo“ jedes Mal ein echter Hingucker. 
Diese aus Schrott und Fantasie entstandenen 
Recycling-Instrumente schaffen nicht nur 
ganz besondere Hörmomente, sie haben ne-
ben ihrer beeindruckenden Optik auch er-
staunliche Klangqualitäten. Musik aus Kon-
servendosen, Schläuchen oder Rohrenden 
öffnen ganz eigene und spannende Tonwel-
ten. Diese handwerklich kreativen, schep-
pernden, klingelnden, raschelnden und klir-
renden Unikate verbinden in ihrer originellen 
Mischung und Akustik sehr ernsthafte The-
men wie Nachhaltigkeit und Umweltbewusst-
sein. 
Wie der bessere Umgang mit Alltagsmüll und 
vielmehr noch dessen Vermeidung Kindern 
spielerisch und fast ganz ohne Regeln vermit-
telt werden kann, durften alle Kronberger 
Kita-Kinder zusammen mit ihren Erzieherin-
nen und Erziehern kürzlich zwei Tage lang in 
der Stadthalle erfahren.
Weil es in diesem Jahr kein Kindertheater 
gibt, hat sich Dorothée Arden, Leiterin des 
Kronberger Kulturkreises, etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen und Ralf Bach-
schmidt eingeladen. Seit über 25 Jahren bie-
tet er verschiedenste Programme an, darun-
ter auch seine Klang-Instrumente nach 
Etienne Favre. Seit über 30 Jahren arbeitet 
der in Frankreich lebende Favre an Klangin-
stallationen, die zum Schauen, Hören, Aus-
probieren und Bespielen einladen. Bach-
schmidt steht in engem Austausch mit ihm 
und hat mit seinem eigenen handwerklichen 
Geschick Klang-Installationen erdacht und 
umgesetzt. „Kinder lieben es, sich über Ge-
räusche auszudrücken und aus Alltagsge-
genständen Instrumente basteln zu können, 

ist für sie eine tolle Erfahrung“, erklärt er. 
Auch für die Kita-Kinder ist dieses Konzept 
aufgegangen und sie waren mit großem 
Spaß, Neugierde und Experimentierfreudig-
keit dabei. Im Mittelpunkt stand ein Klang-
Labyrinth mit ganz verschiedenen Installati-
onen. 
Nach den ersten Durchläufen durch die sehr 
robusten Holzgestelle folgten weitere, in de-
nen die Kinder vorsichtiger und umsichtiger 
wurden. Sie wollten den Dingen dann doch 
auf den Grund gehen. 
Diese ungewöhnlichen ästhetischen Gebilde 
verführten zum geschäftigen Forschen, auf-
merksamen Lauschen, Spielen, Staunen und 
Lachen. „Sie sollen neugierig gemacht wer-
den und eigene Lösungswege finden. Das 
über die Haptik und die Bewegungen, die sie 
selbst in Gang setzen können und dabei fest-
stellen, dass die Entschleunigung einen grö-
ßeren Erfolg bringt.“ 
Es ist wahrscheinlich, dass die Kinder künf-
tig aufmerksamer Abfälle inspizieren, denn 
sie werden schnell entdecken, wie sich aus so 
manchem achtlos weggeworfenen Müllstück 
fantasievolle Instrumente bauen lassen. Und 
Gutes für die Umwelt tun sie damit auch, 
weil die verwendeten Materialien recycelt 
werden. 

„Da capo“ im Mai
Am 25. Mai heißt es dann wieder „Da Capo“ 
in der Stadt, dann haben die Großformate der 
„Instrumentenfamilie“ erneut ihren klangvol-
len Auftritt. Neben dieses Highlight wird ein 
weiteres gesetzt. Mit dem geplanten „Rendez-
vous in Kronberg“ soll ein neues Veranstal-
tungsformat aufgelegt werden, das am Sonn-
tag, 14. September, in Verbindung mit dem 
„Tag des offenen Denkmals“ zum ersten Mal 
in der Burgstadt unter Federführung des Kron-
berger Kulturkreises stattfindet. Mitwirkende 
sind die heimischen Vereine, die örtlichen Ge-
werbetreibenden und Gastronomiebetriebe. 
Der Tag soll von 11 bis 18 Uhr mit Ausstellun-
gen und Konzerten, Führungen zur Stadtge-
schichte, Lesungen und vielem mehr gefüllt 
werden. So abwechslungsreich das Angebot, 
so vielfältig werden die Spielorte sein: auf der 
Burg und in der Zehntscheune, in Museen, Ga-
lerien und Konzert-Sälen, auf den Plätzen und 
in den Gassen der Stadt. 
Der Einzelhandel soll mit Geschäftsöffnungen 
das „Rendezvous in Kronberg“ zu einer ganz 
besonderen Begegnung machen. Dieses neue 
Format soll dann ein „Dauerläufer“ werden, 
ähnlich wie die anderen Märkte, mit denen die 
Burgstadt seit Jahrzehnten ihre ganz besonde-
ren Akzente setzt. 

Offener Brief an Bürgermeister König:  
Anwohner kritisieren geplante Obdachlosen-Unterkunft

Schönberg (kb) – Mit intensiven Bemühun-
gen versuchen Bürgermeister König und Ers-
ter Stadtrat Heiko Wolf derzeit, das Problem 
der Unterbringung von Obdachlosen dauer-
haft zu lösen. Derzeit verhandelt die Stadt mit 
der Evangelischen Kirche in Hessen Nassau 
über einen Kaufvertrag mit dem Inhalt „Bet-
tenhaus“ und dem dazugehörigen Grundstück 
in der Markus-Gemeinde Schönberg. Im Bet-
tenhaus des ehemaligen Religionspädagogi-
schen Zentrums (RPZ) leben derzeit 51 Ge-
flüchtete, die Hälfte von ihnen sind inzwi-
schen anerkannt und sie sollen in normale 
Wohnverhältnisse kommen. Die dann verfüg-
baren Plätze im Bettenhaus könnten gegebe-
nenfalls von Obdachlosen aus den Mobile 
Homes belegt werden, da ist die Rede von 15 
bis 20 Personen. Gegen diese Pläne, die am 
26. März um 19 Uhr in der Evangelischen 
Markus Gemeinde vorgestellt werden, regt 
sich Widerstand der Anwohner, die sich jetzt 
mit einem „Offenen Brief“, der auch der Re-
daktion des Kronberger Boten vorliegt, an 
Bürgermeister König wenden. 
Darin heißt es: „Das Wichtigste zuerst: 
Selbstverständlich muss die Stadt Kronberg 
ihrer gesetzlichen Pflicht nachkommen, Men-
schen zu helfen, die aufgrund einer persönli-
chen Notsituation kein Dach über dem Kopf 
haben, und sie mit einem sicheren und men-
schenwürdigen Obdach versorgen. Wir haben 
verstanden, dass es in Kronberg einen spezi-
ellen Grund für vermehrte Obdachlosigkeit 
gibt, die Sie mit Blick auf die Flüchtlingsun-
terkunft Oberer Aufstieg 22 mit circa 600 
Plätzen in einer öffentlichen Stadtverordne-
tenvorlage so beschrieben haben: Vermehrt 
würden dort anerkannte Flüchtlinge wegen 
Verstößen gegen die Hausordnung oder we-

gen einer Abwesenheit von 14 Tagen entlas-
sen. Die betroffenen Personen sprächen in 
vielen Fällen dann bei der Ordnungsbehörde 
in Kronberg vor und seien dann gesetzlich 
von der Stadt als Obdachlose mit Wohnraum 
zu versorgen. 
Auch vor dem Hintergrund der bevorstehen-
den Schließung der Mobile Homes an der 
Frankfurter Straße 46 mit Platz für 16 Ob-
dachlose schlagen Sie nun vor, das Betten-
haus des ehemaligen Religionspädagogischen 
Zentrums (RPZ) in der Mitte Schönbergs, das 
bisher als Flüchtlingsunterkunft mit 51 Plät-
zen dient, von der Evangelischen Kirche Hes-
sen-Nassau käuflich zu erwerben. Es soll an-
schließend zu einer Obdachlosenunterkunft 
umfunktioniert werden. Beschlüsse der zu-
ständigen Gremien oder eine Beschlussvorla-
ge gibt es unserer Kenntnis nach noch nicht. 
Wir sprechen uns mit Nachdruck gegen den 
Standort der Obdachlosenunterkunft im Zen-
trum Schönbergs aus. In der Nachbarschaft 
des vorgesehenen Standorts inmitten Schön-
bergs befinden sich zwei Kindergärten, eine 
Grundschule, zwei Kirchen, ein kirchliches 
Gemeindezentrum, zwei Gaststätten und last 
not least zahlreiche Wohngebäude. Eine Ob-
dachlosenunterkunft passt nicht in eine sol-
che Umgebung – genauso wenig wie in Kron-
berg an den Berliner Platz oder in die Kron-
berger Altstadt oder in Oberhöchstadt in den 
Bereich des Dalles. 
Sie sollte vielmehr wie in zahlreichen ande-
ren Kommunen außerhalb des Zentrums an-
gesiedelt werden. Man könnte hier zum Bei-
spiel an das Gewerbegebiet in Oberhöchstadt 
denken, an den Grünen Weg, wo schon ein-
mal eine Flüchtlingsunterkunft geplant war, 
den ehemaligen Standort der Container unter-

halb der Altkönigschule oder auch an das Ge-
lände am Oberen Aufstieg 22. Überall dort ist 
genügend Platz. Sie mögen einwenden, dass 
in den letzten zehn Jahren keine nennenswer-
ten Störungen von der Flüchtlingsunterkunft 
im RPZ ausgegangen sind. Das würde aller-
dings bei einer Obdachlosenunterkunft an der 
Stelle mit hoher Wahrscheinlichkeit anders 
sein. Als Beleg verweisen wir auf zahlreiche 
Vorfälle in den Mobile Homes an der Frank-
furter Straße 46, die häufig Einsätze von Poli-
zei und Ordnungspolizei notwendig gemacht 
haben. Hierzu dürfen wir Sie zitieren: „Aus 
den jahrelangen Erfahrungen in der Obdach-
losenunterkunft wissen wir, dass das Zusam-
menleben von Obdachlosen, gerade wenn sie 
aus unterschiedlichen Kulturkreisen kom-
men, in Gemeinschaftsunterkünften nicht 
konfliktlos ist. Mitunter kommt es, insbeson-
dere wegen des Konsums von Alkohol, zu 
Streitigkeiten zwischen den Bewohnern, mit-
unter auch in diesem Zusammenhang zu Kör-
perverletzungen, Sachbeschädigungen an den 
Einbauten in den Unterkünften, aber auch zu 
mutwilligen Sachbeschädigungen an den Ge-
bäuden selbst.“ Dabei könnten auch Lärmbe-
lästigungen für die Nachbarn entstehen. Es 
besteht also ein erheblicher Unterschied in 
den Erfahrungen mit einer Flüchtlings- und 
einer Obdachlosenunterkunft. 
Lieber Herr Bürgermeister, wir bitten Sie 
ganz herzlich, alternative Standorte für die 
Obdachlosenunterkunft in Kronberg zu su-
chen – einige Ideen haben wir oben formu-
liert. Das Ortszentrum Schönbergs hierfür ins 
Auge zu fassen halten wir mit Verlaub gesagt 
für eine absurde Idee. Auf ihre kreativen Vor-
schläge sind wir wie wahrscheinlich viele 
Kronberger und Schönberger sehr gespannt.“

Dorothée Arden hat den Tonkünstler Ralf Bachschmidt eingeladen, der mit seinen 
Klanginstallationen die Kinder erreichte. � Fotos: Muth-Ziebe

Die ungewöhnlichen Objekte luden zum 
Staunen und Ausprobieren ein.

Gesangssolist war Franz-Peter Huber.
� Foto: privat

Musik zur Fastenzeit  
in St. Vitus – Via Crucis

Oberhöchstadt (kb) – Im Jahr 1878 kompo-
nierte Franz Liszt, der damals in Rom lebte, 
die „Via Crucis“, wörtlich den „Weg des 
Kreuzes“. Gemeint ist der Kreuzweg Jesu 
Christi. Liszt hätte das Werk gerne im Kolos-
seum aufgeführt, was schon daran scheiterte, 
dass er die Via Crucis für Orgel, Chor und 
Soli geschrieben hatte, im Kolosseum jedoch 
keine Orgel steht. In St. Vitus in Ober-
höchstadt aber steht eine Orgel mit beeindru-
ckendem Register. Organistin Gisèle Kremer 
gelang es vorzüglich, die gesamte Bandbreite 
von zarten Tönen bis wuchtigen Akkorden 
von Liszts Komposition herauszuarbeiten. 
Unter der Leitung von Roswitha Bruggaier 
musizierte sie vergangenen Freitag gemein-
sam mit dem Kirchenchor von St. Vitus sowie 
dem Kirchenchor von St. Josef, Frankfurt-
Eschersheim, und dem Bariton Franz-Peter 
Huber. Mit Gesang und Orgelspiel zeichneten 
sie die vierzehn Stationen des Kreuzwegs 
Jesu nach, von der Verurteilung bis zur Grab-
legung. Dazu trug Diez Eichler Auszüge aus 
„In Hora Mortis“ von Thomas Bernhard vor. 
Der Autor beschreibt darin eigene Erfahrun-
gen von Schmerz, Verlassenheit und Todes-
angst. Die Texte waren eine kongeniale Er-
gänzung zur Musik. Roswitha Bruggaier und 
ihre Sängerinnen und Sänger interpretierten 
eindrucksvoll und musikalisch sauber den 
Kreuzweg. Franz-Peter Huber brillierte in 
seinen Solopartien. Gisèle Kremer schließ-
lich demonstrierte mit ihrem Spiel das eigene 
sowie das Potenzial der Orgel von St. Vitus. 
Eine zutiefst berührende Andacht.

Rhythm is it:  
Popcorn-Gottesdienst

Schönberg (kb) – Unter dem Motto „Rhythm 
is it“ findet am Freitag, 28. März, um 18 Uhr 
der nächste Popcorn-Gottesdienst für Jugend-
liche im Markus-Zentrum in Schönberg in 
der Friedrichstraße 50 statt. Im Januar hatten 
die ehemaligen Konfis zu einem coolen Got-
tesdienst mit Cocktails, Handy-Voting und 
Glitzersegen nach Schönberg eingeladen. 
Das hat so großen Spaß gemacht, dass die 
Popcorn-Gottesdienste fortgesetzt werden. 
Mehrmals im Jahr sind die Jugendlichen der 
Gemeinden Kronberg, Schönberg, Ober-
höchstadt und Falkenstein zu gemeinsamen 
Jugendgottesdiensten eingeladen. Dieser be-
sondere Gottesdienst wird von Pfarrer Lothar 
Breidenstein, Pfarrerin Annabell Ulrich und 
Pfarrer Matthias Hessenauer aus dem Evan-
gelischen Nachbarschaftsraum vorbereitet. 
Jugendliche dürfen sich auf einen abwechs-
lungsreichen Abend mit inspirierenden Im-
pulsen, Musik und Gemeinschaft freuen. Alle 
Interessierten sind eingeladen, dabei zu sein.
Eine Anmeldung unter st-johann.kronberg@
ekhn.de wäre toll, damit das Orga-Team bes-
ser planen kann. Aber natürlich freut sich die 
Evangelische Gemeinde Oberhöchstadt auch 
über alle, die spontan kommen möchten.

SKG Oberhöchstadt lädt zur 
Jahreshauptversammlung ein

Oberhöchstadt (kb) – Die SKG Ober-
höchstadt lädt alle Mitglieder zur jährlichen 
Hauptversammlung am Dienstag, 1. April, 
um 19 Uhr in die Sporthalle der Grundschule 
Schöne Aussicht ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem der Jahresbericht, der 
Kassenbericht, die Planung für das laufende 
Jahr sowie die aktuelle Hallensituation. An-
träge sind bis drei Tage vor der Versammlung 
dem Vorstand schriftlich einzureichen. Die 
Einladung mit Tagesordnung kann auf der 
Webseite www.SKG-im.net eingesehen werden. 
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Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Solarpotenzial erkennen
Interaktiver Solar-Atlas gibt Einblicke 

(ots) Immer mehr Hausbesitzer beschäftigen sich mit erneuerbaren 
Energien und möchten herausfinden, ob ihr Dach für eine Photovol-
taikanlage infrage kommt – doch verlässliche Informationen sind oft 
schwer zugänglich. Eine wertvolle Unterstützung bietet in diesem 
Zusammenhang der neue interaktive Solar-Atlas des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR). Er basiert auf detaillier-
ten Geodaten und liefert präzise Informationen zu Dachneigung, 
Ausrichtung, Sonnenstunden sowie potenziellen Verschattungen. 
Nicht jedes Dach bietet optimale Bedingungen für eine Photovolta-
ikanlage. Faktoren wie Ausrichtung, Neigungswinkel und mögliche 
Verschattungen durch Gebäude oder Vegetation beeinflussen die Ef-
fizienz einer PV-Anlage erheblich. Darüber hinaus gibt es weitere 
technische und wirtschaftliche Aspekte zu berücksichtigen. Welche 
Voraussetzungen ein Gebäude erfüllen sollte, um eine PV-Anlage 
sinnvoll zu betreiben, wird im Folgenden erläutert.
Auch in diesem Jahr bleibt das Interesse an Photovoltaikanlagen 
unvermindert hoch. Immer mehr Verbraucher setzen hierzu auf er-
neuerbare Energien, um ihre Stromkosten zu senken und zur Ener-
giewende beizutragen. Gleichzeitig besteht häufig Unsicherheit 
darüber, ob das eigene Dach die nötigen Voraussetzungen für eine 
Solaranlage erfüllt. Eine wertvolle Unterstützung liefert dabei der 
interaktive Solar-Atlas des Deutschen Zentrums für Luft- und 
Raumfahrt (DLR). Er bietet eine präzise Kartierung, die auf um-
fangreichen Geodaten basiert. Für seine Erstellung kombinierte 
das DLR-Team hochauflösende Satellitendaten mit verzerrungs-
freien Luftbildern in einer Detailgenauigkeit von 20 Zentimetern. 
Ergänzt wurden diese durch Oberflächenmodelle mit einer Auflö-
sung von einem Meter, die vom Bundesamt für Kartografie und 
Geodäsie bereitgestellt wurden. Diese Modelle erfassen automa-
tisch potenzielle Verschattungen durch Vegetation oder topografi-
sche Gegebenheiten und ermöglichen zudem die Analyse des So-
larenergie-Potenzials auf Freiflächen – eine wertvolle Grundlage 
für die gezielte Planung.

Fundierte Datengrundlage für Hausbesitzer
Im Gegensatz zu bestehenden Solarkatastern deckt der DLR-Solar-
Atlas das gesamte Bundesgebiet systematisch und aktuell ab. Da-
mit stellt er eine fundierte Datenbasis für Hausbesitzer dar, die 
über die Installation einer Photovoltaikanlage nachdenken. Der 
Atlas berücksichtigt unter anderem folgende Standortfaktoren:
Dachneigung und -ausrichtung: Ideale Voraussetzungen beste-
hen bei einer Neigung von etwa 30 bis 35 Grad und einer möglichst 
südlichen Ausrichtung. Auch Ost- und Westdächer können wirt-
schaftlich interessant sein.
Sonnenstunden: Die durchschnittliche Sonneneinstrahlung für ei-
nen Standort wird anhand meteorologischer Langzeitdaten berech-
net. 
Verschattung durch Gebäude oder Vegetation: Hindernisse, die 
den Ertrag der Solaranlage beeinträchtigen könnten, werden in der 
Analyse berücksichtigt. 
Dachgröße und nutzbare Fläche: Der Atlas gibt zudem Hinweise 
auf Einschränkungen durch Schornsteine, Gauben oder andere 
Dachaufbauten. 
Dank dieser Datengrundlage können Hausbesitzer bereits im Vor-
feld eine erste Einschätzung der Eignung ihres Daches für eine 
Photovoltaikanlage treffen. Dennoch ersetzt der Solar-Atlas keine 
Beratung durch ein professionelles Unternehmen. Er sollte mehr als 
Ergänzung gesehen werden.

Weitere Faktoren für eine Photovoltaik-Anlage
Ob eine Photovoltaikanlage wirtschaftlich sinnvoll ist und welches 
Modell am besten geeignet wäre, sollte stets in enger Abstimmung 
mit einem Fachunternehmen geklärt werden. So ist es beispiels-
weise wichtig zu prüfen, ob für die Installation eine Baugenehmi-
gung erforderlich ist. In den meisten Fällen ist dies nicht notwen-
dig, jedoch gibt es Ausnahmen – beispielsweise bei denkmalge-
schützten Gebäuden. Auch kommunale Bebauungspläne können 
spezielle Vorgaben enthalten, die berücksichtigt werden müssen. 
Zusätzlich sollten Handwerksbetriebe vorab analysieren, ob das 
Gebäude die baulichen Voraussetzungen für eine PV-Anlage er-
füllt. Aspekte wie Tragfähigkeit der Dachkonstruktion und ver-
wendete Baumaterialien spielen eine entscheidende Rolle.
Steht fest, dass das Gebäude die Anforderungen für eine Photovol-
taikanlage erfüllt, kann die konkrete Planung beginnen. Dabei ist es 
wichtig, genügend Zeit einzuplanen, um die Anlage optimal auf den 
individuellen Energiebedarf des Kunden abzustimmen. Die Größe 
der Anlage richtet sich sowohl nach der verfügbaren Dachfläche als 
auch nach der angestrebten Stromproduktion. Um eine maximale 
Effizienz zu erreichen, werden die Module hinsichtlich Anzahl und 
Ausrichtung so platziert, dass sie die Sonneneinstrahlung bestmög-
lich nutzen. Eine detaillierte Analyse des jährlichen Strombedarfs 
und der zu versorgenden Verbraucher ermöglicht eine präzise An-
passung der Anlage an die jeweiligen Anforderungen.

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

www.metallbau-schwager.de SCAN ME

Sonderkonstruktionen
Schutzgitter · Scherengitter

Zaunbau · Tore · Stahltreppen
Sicherheitsfenster u. -türen

Einbruchschutz · Schließanlagen
Edelstahlverarbeitung

Sonnenschutztechnik · Markisen
Garagentore · Fassaden

Elektrische Tor- u. Türantriebe
Überdachungen · Balkone

Reparaturschnelldienst
Schmiedearbeiten

Restaurierungen · Geländerbau

Kunst- & Bauschlosserei
Metallgestaltung & Stahlbau

Kirchstraße 5 · 61462 Königstein
06174/923700

info@metallbau-schwager.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf
Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Wiesbadener Straße 219, 61462 Königstein
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 
Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 Uhr

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

 Foto: Pixabay
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––––––––––––––––––––
Evangelische und 

Katholische Kirche

Evangelische Gemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Lukas 9, 62
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück,  
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 21.03.2025
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 22.03.2025
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss  
 (Kantor Bernhard Zosel)
 AMADÉE REUCHSEL Grande Pièce  
 Symphonique
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Sonntag Okuli, 23.03.2025
10.00 Uhr   Familiengottesdienst: „Brot des Lebens - 

Freundschaft fürs Leben“
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
11.15 Uhr  Barocco III, Matinée 
 mit Countertenor Dmitry Egorov  
 und Bernhard Zosel
Montag, 24.03.2025
15.00 Uhr Kaffee-Treff für Senioren im Hartmutsaal
 Anmeldung im Pfarramt Tel. 06173 1617
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser 
 (im Hartmutsaal) 
Mittwoch, 26.03.2025
19.30 Uhr  Gesprächskreis Fastenaktion- Luftholen!  
 7 Wochen ohne Panik
 (in der Johanniskirche) 
Donnerstag, 27.03.2025
10.30 Uhr   Gottesdienst im Kaiserin-Friedrich-Haus
 (Pfarrer Christian Wiener)
19.30 Uhr   Theologischer Salon für Konfirmandeneltern 

mit dem Thema „Abendmahl – wovon wir 
leben“

 (im Hartmutsaal) 

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. + Do. 9-11 Uhr; Mi. 15-17 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück,  
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.  Lukas 9,62 
 
Donnerstag 20.03.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Samstag 22.03. 
10.00 Uhr Kinderflohmarkt der Kita Rappelkiste
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Sonntag 23.03.  Wer die Hand an den Pflug legt 

und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. 

   Lukas 9,62 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 24.03. 
18.30 Uhr Chorprobe Montagssänger
Mittwoch 26.03. 
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag 27.03.
18.00 Uhr Konfirmandenstunde

Kollekten:
Am 23.03. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für das 
Haus Heiland.
Am 30.03. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 - 11.30 Uht

––––––––––––––––––

Ev. Kindertagesstätte Anderland
Leitung: Frau Henrike Pucher

Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 - 63712

Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de
www.kita-anderland.de

––––––––––––––––––
Do. 20.03. 
15.30 Uhr Flötenensemble
 Leitung: Fr. Witzlau
Fr. 21.03. 
18.00 Uhr Meditation
 Leitung: Fr. Kaiser
So. 23.03.  
11.00 Uhr Atempause zum Thema  
 „Es geht nicht nur um Brot“
 Leitung: Fr. Witzlau u. Atempause-Team
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
Di. 25.03. 
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do. 27.03. 
15.30 Uhr Flötenensemble
 Leitung: Fr. Witzlau
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
 
Regelmäßige Veranstaltungen 
Dienstags um 19.15 Uhr 
  Chorprobe Jubilate Chor
  Leitung: Elisabeth Stoll
  Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstags um 15.30 Uhr
  Flötenensemble 
  Küche der Evang. Kirche

Freitags um 18.00 Uhr
  Meditation
  Hildegard Kaiser
  Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 20.03.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus 
  Wortgottesfeier
Sonntag, 23.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  + Theo Schmidt
  mit Kommunionkindern
Dienstag, 25.03.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein 
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Donnerstag, 27.03.
15.00 Uhr Pfarrsaal kfd Donnerstagskreis

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 20.03.
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores  
  mit Probenausklang
Sonntag, 23.03.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  mit Kommunionkindern
Dienstag, 25.03.
09.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
Donnerstag, 27.03.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 21.03.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 23.03.
17.00 Uhr Kirche Kreuzwegandacht
Dienstag, 25.03.
10.00 Uhr Rosenhof Wortgottesfeier

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 13, 1–9
Ihr alle werdet ebenso umkommen,  

wenn ihr euch nicht bekehrt

Kirchen
Nachrichten

Familiengottesdienst  
„zum Reinbeißen“

Kronberg (kb) – Zu einem besonderen Fa-
miliengottesdienst für Groß und Klein lädt 
die Johanniskirche am kommenden Sonn-
tag, 23. März, um 10 Uhr ein. Unter der Lei-
tung von Pfarrer Hessenauer und dem enga-
gierten Kindergottesdienstteam wird das 
Jesuswort „Ich bin das Brot des Lebens“ auf 
kreative und theologische Weise lebendig. 
Mit vielseitigen Ansätzen und interaktiven 
Elementen wird die tiefgehende Bedeutung 
dieser Botschaft erfahrbar gemacht. 
Ob Groß oder Klein – für alle wird in die-
sem inspirierenden Gottesdienst, der zum 
Mitdenken und Mitfühlen einlädt, etwas 
Spannendes geboten.
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PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.
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Man lebt zwei Mal:
Das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

(Honoré de Balzac)

Roland Hähne
* 30. 4. 1935                † 6. 3. 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Rosmarie Hähne, geb. Lorenz
Christina Markert, geb. Hähne

Karl und Ingrid Lorenz

Kondolenzanschrift:  
Christina Markert, Obergasse 31, 61449 Steinbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, dem 26. März 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof 

in Kronberg-Oberhöchstadt, Steinbacher Straße, statt.

„Du bist nicht mehr dort, wo du warst. 
Aber du bist überall, wo wir sind.“

Victor Hugo

Joachim Ernst Bernhard Rauff
* 20. Februar 1928           † 4. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Christiane Dreher-Rauff und Oliver Dreher 
mit Constantin und Carl-Philipp 

und alle Angehörigen sowie Gerda Laske

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 4. April 2025,  
um 10.00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofs Kronberg-Schönberg, Friedrichstraße 31, statt.

Kondolenzanschrift: Pietät Müller KG ∙ Katharinenstr. 8a ∙ 61476 Kronberg 
Vermerk: Joachim Rauff

Anstelle von zugedachten Blumen bitten wir gezielt um eine Spende für eine durch schwere 
Krankheit in Not gekommene Familie, mit vielen Kindern, in Kronberg.

Eine Spendenmöglichkeit (Box für Trauerkarten) ist bei der Trauerfeier vorhanden.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um dich und sprach: „Komm heim“.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir traurig Abschied von 

Edith Kempf
geb. Feyrer

* 20. 10. 1939          † 22. 2. 2025

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit

Hans-Georg mit Hündin Maja
Markus
Stefan
Helmut

Kondolenzanschrift: Familie Kempf, Altkönigstraße 39, 61476 Kronberg

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Trauer – Logos
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IX – 4

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Vielfältiges Programmangebot: Kino, Café 
und Jugendstil für die Generation 60plus

Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg im Tau-
nus lädt Bürgerinnen und Bürger der Genera-
tion 60plus in den kommenden Wochen und 
Monaten zu einer Reihe an Veranstaltungen 
mit ganz unterschiedlichen Themenschwer-
punkten und Perspektiven ein. 

Kostenloser Kinonachmittag
Den Auftakt macht ein kostenloser Kino-
Nachmittag für ältere Kronbergerinnen und 
Kronberger am Donnerstag, 27. März, in 
den Kronberger Lichtspielen, Friedrich-
Ebert-Straße 1. Gezeigt wird dort von 16 
Uhr an die deutsche Kinokomödie „Alter 
weißer Mann“ mit Jan Josef Liefers und 
Nadja Uhl in den Hauptrollen. Der Film 
rückt auf amüsante Weise in den Fokus, wie 
herausfordernd das gesellschaftliche Zu-
sammenleben und vor allem das Kommuni-
zieren heute sein kann. Es ist eine humorvol-
le Annäherung an ein alles andere als einfa-
ches Thema, eingebettet in die zeitgleich 
stattfindenden, generationsübergreifenden 
„Internationalen Wochen gegen Rassismus“.
Wer Karten für diesen Kino-Nachmittag kos-
tenfrei reservieren möchte, kann dies online 
tun unter https://kronberger-lichtspiele.de 
oder direkt im Kino zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten. Gerne unterstützen das städti-
sche Fachreferat Soziales, Senioren & Integ-
ration oder die Kronberger Lichtspiele bei der 
Reservierung von Sitzplätzen. Interessierte 
können sich telefonisch unter der Rufnummer 
(06173) 7031312 oder auch persönlich in der 
Hainstraße 5 montags bis freitags von 8 bis  
12 Uhr an das Fachreferat wenden. 

Frühlingscafé für Senioren
Das Frühlingscafé für die Generation 60plus 
macht am Donnerstag, 24. April, erstmals in 
der Schönberger Taunushalle Station. Von 15 
bis 17 Uhr lädt die Stadt dort zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kuchen, Kaffee 
und Tee ein. Da die Zahl der vorhandenen 
Plätze auf 70 begrenzt ist, bitten die Organisa-
toren alle Interessierten um Voranmeldung 
beim Fachreferat Soziales, Senioren und Inte-
gration. Das Team ist erreichbar unter den 
Rufnummern (06173) 7031312 oder 7031352. 

Alternativ können Voranmeldungen auch per 
E-Mail an soziales@kronberg.de geschickt 
werden. Unter den gleichen Kontaktdaten 
können sich ältere Bürgerinnen und Bürger 
melden, die am Frühlingscafé teilnehmen 
wollen, aber in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind und einen Fahrdienst benötigen. 

Ausflug nach Bad Nauheim
Für Donnerstag, 15. Mai, organisiert die Stadt 
einen Ausflug für ältere Kronbergerinnen und 
Kronberger nach Bad Nauheim. Die Tour star-
tet um 9.30 Uhr und beinhaltet eine Stadtfüh-
rung durch die Jugendstil-Perle. Im Anschluss 
haben die Mitfahrenden Zeit für das Mittages-
sen und einen Spaziergang durch die Stadt und 
den Kurpark. Die gemeinsame Rückfahrt ist 
für 15 Uhr geplant. 
Zur besseren Planung bittet das Team des 
Fachreferats Soziales, Senioren & Integration 
um verbindliche Anmeldung bis zum 5. Mai 
2025. Telefonisch ist dies möglich unter den 
Rufnummern (06173) 7031312 oder 7031352 
sowie per E-Mail an soziales@kronberg.de. 
Der Kostenbeitrag der Teilnehmenden liegt 
pro Person bei 25 Euro. Für Menschen im So-
zialleistungsbezug kostet die Teilnahme am 
Ausflugstag 12,50 Euro.

Seniorennachmittag zur Thäler Kerb
Am Mittwoch, 9. Juli, steht der traditionelle 
Seniorennachmittag auf der Thäler Kerb auf 
dem Programm. Bei Äppler, Wasser und Streu-
selkuchen können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gemeinsam den Nachmittag von 15 
Uhr an in der Altstadt von Kronberg genießen.

Seniorenwoche „Fit im Alltag“
Vom 6. bis 10. Oktober findet in diesem Jahr 
die Seniorenwoche statt. Unter dem Motto 
„Fit im Alltag“ wird wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm in der Stadthalle und 
an anderen Orten für die Generation 60plus 
organisiert. Das genaue Programm wird in 
den nächsten Wochen erarbeitet und im An-
schluss bekannt gegeben. Die Veranstaltun-
gen richten sich an Menschen der Generation 
60plus und die Teilnahme ist, mit Ausnahme 
des Ausflugs nach Bad Nauheim, kostenlos.

Gottesdienst zu „Brot für die Welt“
Oberhöchstadt (kb) – Was bewirken meine 
Spenden an Brot für die Welt? Welchen Bei-
trag kann eine Organisation wie diese für mehr 
Gerechtigkeit weltweit leisten? Wie engagiert 
sich das Entwicklungswerk der evangelischen 
Kirchen in Deutschland überhaupt in den Län-
dern des globalen Südens? Warum ist es wich-
tig, die Arbeit nicht nur mit Spenden zu unter-
stützen? Diese und andere Fragen stehen im 
Mittelpunkt des „Besonderen Gottesdienstes“ 
in der Evangelischen Kirchengemeinde Ober-

höchstadt am Sonntag, 23. März, um 11 Uhr. 
Brigitte Molter, Referentin für Brot für die 
Welt und Diakonie Katastrophenhilfe im Zent-
rum Oekumene der EKHN und EKKW, wird 
exemplarisch die Arbeit von Brot für die Welt 
vorstellen und Hintergründe erläutern. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst begleitet von den 
Musikerinnen W. Linde (Klavier) und M. 
Ohly-Nehren (Querflöte). Im Anschluss gibt 
es Getränke/Kaffee und Gespräche mit der Re-
ferentin und dem Vorbereitungsteam. 

Auf geführten Radtouren des ADFC Kronberg 
die Umgebung entdecken und genießen

Kronberg (kb) – Mit Beginn des Frühlings 
bietet die Ortsgruppe Kronberg des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) wie-
der geführte Radtouren an. Den Auftakt macht 
eine Schnupper-Tagestour am Sonntag, 
30. März. Sie startet um 11 Uhr an der Kirche 
St. Vitus in Oberhöchstadt und führt an der 
Nidda entlang zum alten Flughafen in Bona-
mes mit Einkehr im Tower-Café. 
Am Mittwoch, 2. April, beginnen die „Feier-
abendtouren“, die bis zum 24. September wö-
chentlich jeden Mittwoch stattfinden. Sie 

starten im April, Mai und September jeweils 
um 17 Uhr, in den Sommermonaten Juni, Juli 
und August um 18 Uhr vor der Kirche St. Vi-
tus in Oberhöchstadt und dauern rund einein-
halb bis zwei Stunden. 
Zusätzlich gibt es neben der Auftakttour im 
März weitere fünf Tagestouren: Am 18. und 
31. Mai, am 14. Juni, am 19. Juli und die letzte 
am 17. August. Details dazu und weitere Tou-
ren von anderen Ortsgruppen des Hochtau-
nuskreises finden sich auf dem ADFC-Touren-
portal unter https://touren-termine.adfc.de/.

Geführte Radtouren mit dem ADFC Kronberg: Gemeinsam in die Pedale treten, die Region 
erleben und die schönsten Strecken im Hochtaunus erkunden � Foto: privat
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ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/  
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Familie Wagner sucht einen Wohn-
wagen oder ein Wohnmobil. Bitte 
alles anbieten.  Tel. 0176/60431216

Familie sucht von Privat Wohnwa-
gen oder Wohnmobil. Gerne alles 
anbieten. 01575/9766593

Ich suche von Privat Geländewa-
gen oder PicUp. Gerne alles anbie-
ten. Tel. 01575/9766593

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage oder Garagenstellpl. für 
PKW in Schwalbach oder Eschborn 
ab sofort gesucht.
 Tel. 0162/2033545

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Bücker Motorrad, Bj. 54, 2 Zgl. ori-
gin., gebaut in Oberursel – Rarität. 
VS. zu verkaufen.
 Tel. 0171/3729243

REIFEN

Zu verkaufen: 4 Sommerreifen oh-
ne Felge, Bridgestone 225/60 R18 
100H, 5 mm Profil, z.B. für Toyota 
RAV4, 120,- €. Tel. 06196/86899

KENNENLERNEN

Weibliches Wesen 60plus sucht 
Menschen in Bad Homburg und 
Umgebung für gemeinsame Unter-
nehmungen und gute Gespräche.
  Chiffre VT 01/12

Liebe kulturinteressierte Rentner-/in, 
ich suche Menschen, die gerne re-
gelmäßig ins Schauspielhaus; Alte 
Oper; Kabarett; Kleinkunstbühnen; 
usw. gehen. Alleine macht es weni-
ger Spaß. Ich würde mich über eine 
E-Mail an: GaVeS@web.de freuen.

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang am Frankfurter Main-
ufer? Tel. 06034/4049464

Gentleman, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad., sucht diskret: at-
trakt., reife Dame + 70 J. für gele-
gentl. fantasievolle Tagesfreizeiten.
 E-Mail: 63-berger-rolf@web.de

Tanzpartnerin gesucht. Tango, Wal-
zer, Quickstep, Rumba, Samba, 
ChaCha, usw.: wenn Dir das Spass 
macht, Deine Größe ca 1,50–1,60 m 
ist, dann möchte ich gerne von Dir 
hören. Chiffre VT 02/12

PARTNERSCHAFT

Monika, 6 4! Ich bin jetzt schon des 
längeren allein und wünsche mir ei-
nen Partner, der mit mir in den Früh-
ling und eine gem. Zukunft startet.
Wie soll ich Dich finden?
 monikama11@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Jürgen, bin 63 Jahre jung, humorvoll u.
genieße das Leben. In meiner Freizeit wande-
re ich gerne, koche u. reise. Suche eine liebe
Partnerin, die wie ich das Leben liebt, ehr-
lich u. aufgeschlossen ist. Gemeinsam schöne 
Momente erleben, das wäre mein Wunsch. PV, 
Anruf und Vermittlung garantiert kosten-
los Tel. 0800-2886445

 ➤ Gabi, 67 J., völlig alleinstehend, mit hüb.
Gesicht u. schöner weibl. Figur. Ich fahre gern
Auto, bin eine tolle Köchin u. Hausfrau, aber
überhaupt nicht gern allein. Brauche keinen
Luxus, nur einen lieben Mann, zu dem ich ge-
höre u. dem ich vertrauen kann. Melde Dich 
üb. pv u. lass uns nicht länger einsam sein. 
Tel. 0176-43646934

 ➤ Gerlinde, 77 J., mit viel Liebe im Herzen. 
Bin e. ordentl. Hausfrau, Natur-/Gartenlieb-
haberin u. eine souveräne Autofahrerin. In 
stillen Momenten ist das Alleinsein unerträg-
lich. Ich sehne mich danach, wieder für zwei 
zu kochen u. Zuneigung zu schenken. Ein Wit-
wer bis 85 J. wäre der Richtige für mich. pv 
Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.
 Tel. 0178/5371451

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Garten, Nähe Alte Leipziger 
(Oberursel) zur Pacht oder zum 
Kauf. Kontakt:
 gartenoberursel@web.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Einfamilien-
haus in Oberursel, keine Makler. Nur 
von Privatverkäufern. Gern renovie-
rungsbedürftig, bis zu 500.000,- €, 
kleiner Garten wäre schön, muss 
aber nicht.  Chiffre VT 04/12 

Familie mit 3 Kindern aus Oberur-
sel sucht Haus zum Kauf in Oberur-
sel Stadtmitte od. Bommersheim:
  Hausoberursel25@web.de

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
in Friedrichsdorf, Bad Homburg, 
Oberursel, Eschborn, ca. 110  m2, 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel: Gepfl egter Bungalow mit 
schönem Garten , 613 m² Grdst, 142 m² 
Wfl ., BJ 1971, Garage, KP 810.000,- €, 
Maklercourtage, Endenergiebedarf 150 Kw/
(m²*a), Gas. Verkauf: Immo-Dienste GmbH. 

Tel. 06172-59 70 50
info@immo-dienste.de

GE WERBER ÄUME

75 m² – gut geeignet für Büro/Praxis 
in Mehrfamilienhs. in HG zwischen 
Kurpark u. Fußgängerzone, 890,- € 
+ 150,- € Umlagen – ohne Makler.
 Tel. 0173/9774625

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Matinée: Dmitry Egorov verzaubert mit 
Werken von Bach, Scarlatti und Mozart

Kronberg (kb) –  Freunde des gepflegten Ge-
sangs haben am Sonntag, 23. März, erneut 
Gelegenheit, den Countertenor Dmitry Ego-
rov in einer Matinée zu erleben. Im direkten 
Anschluss an den Gottesdienst in der Johan-
niskirche in der Friedrich-Ebert-Str. 18, wird 
er ab 11.15 Uhr Werke von Alessandro Scar-
latti (Teile aus dem Stabat mater) sowie Arien 
von Johann Sebastian Bach und Wolfgang 
Amadeus Mozart interpretieren. Won ki Kim 
(Violine), Sylvia Demgenski (Violoncello) 
und Kantor Bernhard Zosel an der Orgel be-
gleiten den Sänger. Der Eintritt ist frei. 
Der Countertenor Dmitry Egorov wurde in 
Sankt-Petersburg geboren. Er erhielt seine erste 
Ausbildung an der Chorschule der Staatlichen 
Sankt-Petersburger Glinka-Kapelle. Zunächst 
studiert er Chorleitung und Orgel am Sankt-
Petersburger Staatlichen Rimsky-Korsakow 
Konservatorium. Weitere Studien führten ihn 
als Gaststudent an die Hochschule für Kirchen-
musik zu Herford. 2007 begann er mit seinem 
Studium an der Musikhochschule der Mainzer 
Johannes Gutenberg-Universität. Als Barock-
spezialist arbeitet er mit den wichtigsten En-

sembles des Genres und Dirigenten und wird 
regelmäßig von der Oper Frankfurt engagiert. 
2011 erschien sein erstes Solo-Album „Il primo 
uomo“ mit Arien von Händel und Scarlatti.

Der Countertenor Dmitry Egorov ist am 
23. März bei einer Matinée in der 
Johanniskirche zu hören. � Foto: privat

Friday Jam-Session am 28. März: 
Musikgenuss mit der C-Lounge House Band

Schönberg (kb) – Musikliebhaber aufge-
passt! Am Freitag, 28. März, wird die C-
Lounge Kellerbar in der Taunushalle (Fried-
richstraße 57 in Schönberg) bei der Friday 
Jam-Session wieder zum Treffpunkt für alle 
Fans von handgemachter Musik.
Die Friday Jam Session von CreativeSounds 
Kronberg e.V. startet um 20 Uhr und ver-
spricht ein musikalisches Erlebnis der Extra-
klasse. Mit von der Partie ist die frisch ge-
gründete C-Lounge House Band, die mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm aus 
Funk, Soul, Rock, Pop, Country und Folk für 
großartige Stimmung sorgt.
Nachdem die neue, fünfköpfige C-Lounge 
House Band – bestehend aus Jay Schreiber 
(Vocals, Guitar), Thomas Sieben (Vocals, Pia-
no), Hans Jäckel (Guitar, Back-Vocals), Chris 
Schneider (Bass, Back-Vocals) und Quincy 
Kline (Drums) – den Abend eröffnet hat, öff-
net sich die Bühne für musikalische Gäste aus 
nah und fern. Überraschungsgäste und ein 
mitreißendes Finale versprechen einen Abend 
voller unvergesslicher Momente. Der Eintritt 
für Zuschauer beträgt 10 Euro. 

Musiker, die sich aktiv an der Jam-Session be-
teiligen möchten, können sich vorab unter 
session@creative-sounds-kronberg.de mel-
den. Für Jam-Musicians ist der Eintritt frei.

Die C-Lounge House Band bringt am 
28. März die Kellerbar in der Taunushalle 
zum Beben. � Foto: privat
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MIETGESUCHE

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche 
Hinweise oder Angebote unter:
  Tel. 0171/3854113

Junge Pflegehelferin in der Ausbild. 
sucht ab sofort 2-Zi-App in Kbg/
Schönberg. Mail: colablau@web.de

Junges Paar sucht Wohnung: In-
genieur & Forscherin suchen 3-Zi.-
Whg. in Frankfurt/Taunus. Zuverläs-
sig, berufstätig, Nichtraucher.
 Tel. 0152/29466645

Familie (5) sucht 5-Zi-EFH/DHH > 
125  m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Juli. Angebote im Internet sind be-
reits bekannt. Freuen uns über An-
gebote. Tel. 0172/4727697

Älteres solventes Ehepaar, NR, kei-
ne Tiere, sucht dauerhaft ab sofort 
oder später 3 ZKB BLK ab 70  m2 
stadtnah und ruhig in Oberursel 
oder Umgebung. E-Mail:
 uschi.renner.1955@gmail.com
 oder Tel. 0179/9383053

Rentner-Ehep. sucht Whg. 3 ZKB, 
100-120 m², Balkon/Terrasse, Gara-
ge, Keller. Wir sind Nichtr. u. haben 
keine Haustiere. Tel. 01525/9915028

Ehepaar (Prof./Dr.) sucht schöne 
Whg. in Kronberg (100 m²), gern sa-
nierter Altbau mit Aufzug, max. 
3000,- € warm, keine Staffelmiete.
Ab ca. Mitte 2026. Chiffre VT 03/12

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, großem 
Balkon, ab 1.4.2025 zu vermieten. 
Tiefgarage, Sauna und Schwimm-
bad im Haus. Mietpreis 590,- € + NK 
+ 3 MM Kaution.  Tel. 0160/8292815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt Fewo FEHS, m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60 m2, ab 59,- €.  Tel. 06171/51182.
 www.haus-hanne-sylt.de

Fröhliche Ostern an der Nordsee! 
FH für 4 Pers. in Carolinensiel zu 
vermieten. www.nordsee-ferienhaus- 
krabbenpadd.de (Haus 22 A) oder:
 Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe in 
Deutsch, Englisch und Französisch. 
Auch Hausaufgabenbetreuung mög-
lich. Tel. 0174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe Königstein. Wir su-
chen für 12 h pro Woche an 2-3 Ta-
gen vormittags, Haustiere vorhan-
den. Fließend Deutsch od. Englisch, 
auf Rechnung/Anstellung.
Bitte nur per WhatsApp  0173/3421745

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis.
 Tel. 0178/8221978

Sympath. Familie sucht für gepfl. 
Privathaus in Kronberg-Ohö eine 
routinierte Haushaltshilfe für Reini-
gungsarbeiten (Minijob 530,- € o. 
Rechnung), 8–10 Std./Wo.
 Tel. 0178/2337967

Freundliche Familie aus Falkenstein 
sucht kinderfreundliche und nette 
Studentin/Kinderfrau, die mittwochs 
und/oder freitags auf 2 Kinder am 
Nachmittag aufpassen kann. Gute 
Bezahlung. Bevorzugt Englisch spre-
chend. Tel. 0179/6914158

Suche Gärtner 4 Std. Mittwoch 
Vormittag in Bad Homburg.
 Mobil: 0162/2480379

Freundliche Person mit Garten- 
und Heimwerker-Erfahrung gesucht, 
die unser Grundstück „rund um’s 
Reihenhaus“ in Schwalbach be-
treut. E-Mail: huc.haus@t-online.de

Gepflegter 2-Personen-Haushalt 
in Königstein mit kleinem lieben 
Hund sucht erfahrene Haushaltshil-
fe (Putzen + Bügeln).
 Tel. 0163/8031930

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
 Tel. 0172/6086999

Reinigungskraft in Friedrichsdorf 
von privat gesucht. Deutschsprachig, 
auf Rechnung oder als Mini- Job, 
3h/Woche. Tel. 06172/6671563

Wer hilft mir meine Wohnung in 
Ordnung zu bringen? Std. 25,- €+.
 Tel. 0162/1578860

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
  Tel. 0172/6086999

Suche für unsere langjährige Haus-
hälterin ergänzend zu unserem 
Haushalt einen neuen Wirkungs-
kreis im Hochtaunus. Bis zu 2–3 Ta-
ge pro Woche, in Teilzeit, nach Ver-
einbarung. Kinderbetreuung und 
leichte Hausarbeiten. Deutsch, sehr 
zuverlässig, zeitlich flexibel und mo-
bil. Gebe gerne Referenz und Aus-
kunft. Bei Interesse bitte mailen an:
 jobangebot321@gmail.com

Erfahrener Maler sucht Arbeit! Ich 
bin ein erfahrener Maler und Lackie-
rer mit mehreren Jahren Berufser-
fahrung und suche Arbeit. Innen- 
und Außenanstriche, Tapezieren 
und Spachtelarbeiten, Fassadenre-
novierung, Lackier- und Lasurarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und profes-
sionell!  Tel. 0151/12324694

Malerarbeiten schnell & günstig! 
Erfahrener Malerlehrling übernimmt 
Maler- und Tapezierarbeiten - zuver-
lässig & ordentlich!
  Tel. 0175/2277602

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden,Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Ich bin Haushälterin und suche 
private Arbeit in Haus oder Woh-
nung. Tel 0157/79790524

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten. Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkraut-
entfernung, Gartenpflege uvm.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau, 46 J., sucht Ar-
beit als Haushaltshilfe. Gerne auch 
einmalige Grundreinigung.
 Tel. 0152/21837947

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Altgriechisch-Unterricht, Latein-
lehrer erteilt fundierten, qualif. Un-
terricht für das Fach Altgriechisch 
(und Latein), langj, Unterrichtserf.
 Tel. 0151/25261479

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre). Tel. 06172/9234095

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach, 10x, immer mittwochs 
23. April – 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs (Minibridge und Die Rei-
zung im Bridge 1) ist von 16:00  – 
17:30 Uhr. Der Kurs für fortgeschrit-
tene Anfänger (Die Reizung im Brid-
ge 2) ist von 17:45 – 19:15 Uhr. Kos ten: 
110,- € pro Kurs. Weitere Infos  
unter: Tel. 0157/311 50 824 und
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Sehr schöner, antiker, nicht res-
taurierter Sekretär/Schreibtisch mit 
Aufbau u. Unterschrank, Nussbaum 
Holz, Höhe 197 cm, Länge 127 cm.
 Tel. 0177/5553191

Verkaufe Brockhaus-Enzyklopädie 
mit Goldprägung, 25 Bände „wie 
aus dem Ei gepellt“ für 150,- €.
 Tel. 06172/2950925

Mobile Massagebank (ClapTzu) 
mit Tasche, 60x90 zugeklappt, 60x-
180  cm, höhenverstlb., Leder rot, 
VB 75,- €. Tel. 0173/3016418

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Schmuck + Ladeneinrichtung + 
Goldschmiedewerkstatt wegen Auf-
gabe alles günstig abzugeben.
 Mob. 0176/95551701,
 Tel. 06171/4156

Gibt es noch jemanden der stopfen 
kann – und stopfen will? Ich freue 
mich auf ihren Anruf.
 Tel. 06173/68688

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Praxismanagerin (m/w/d)
gesucht für engagierte Zahnarztpraxis in Königstein!  

Wenn Sie als ausgebildete ZFA Erfahrung, Organisations- 
talent und Herz mitbringen und unser motiviertes Team  

als Allrounder verstärken möchten, freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre,  

viel Gestaltungsspielraum und eine attraktive Vergütung.  
Neugierig? Dann senden Sie Ihre Unterlagen an 

bewerbung@dr-weiss.net. 
Wir können es kaum erwarten, von Ihnen zu hören!

Das 
Traute und Hans Matthöfer-Haus,
Altenpfl egeeinrichtung der AWO in 
Oberursel sucht ab sofort

ein/e Betreuungskraft (m/w/d)
nach § 43b SGB XI

(Teilzeit 30,00 Std./Woche, befristet bis 31.03.2026)

Zu ihren Aufgaben gehören:
•  Sicherstellung zusätzlicher Betreuungs- und Aktivierungs-

leistungen für unsere Bewohnerinnen und Bewohner mit 
besonderem Betreuungsaufwand.

•  Unterstützung bei Angebot und Aufbau neuer zusätzlicher 
Betreuungsleistungen.

•  Unterstützung der Bewohner-/innen bei alltäglichen 
Aktivitäten zur Erhöhung ihrer Lebensqualität.

Sie bringen mit:
•  Abgeschlossene Qualifi zierung als Betreuungskraft 

gemäß § 43b SGB XI.
•  Möglichst Praxiserfahrung im Umgang mit Menschen mit 

besonderem Betreuungsaufwand.
•  Kooperations- und Teamfähigkeit sowie Verantwortungs-

bewusstsein.

Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus
Yvonne Schermuly · Recruiting

Kronberger Str. 5 · 61440 Oberursel
bewerbung@awo-frankfurt.de

Servicekraft (m/w/d)
für Restaurant  

in Königstein gesucht

Voll- oder Teilzeit

Tel. 0174 / 4141900

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Stellenmarkt
Aktuell

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Kleine Helfer ganz groß: Die „Flambinos“ der 
Kinderfeuerwehr bei der Waldreinigung

Kronberg (kb) - An der diesjährigen Wald-
reinigungs-Aktion der Stadt nahm auch die 
Kinderfeuerwehr „Flambinos“ teil. Bei sonni-
gem Frühjahrswetter trafen sich die Kinder, 
deren Eltern und Betreuer zuerst an der Feu-
erwache Kronberg, um im Anschluss zusam-
men ins Kronthal zu den Kronthaler Quellen 
zu fahren. Dort angekommen ging es dann 
mit Müllzangen und Müllsäcken los. Die Kin-
der hatten viel Freude beim Sammeln und wa-
ren erstaunt, wie viel Müll am Ende zusam-
menkam. Nach getaner Arbeit gab es zur Stär-
kung, Würstchen im Brötchen und Apfelsaft 

am Vereinshaus der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald Kronberg. Als Anerkennung 
für die Teilnahme an der Waldreinigung be-
kam jedes Kind eine Freikarte für das Wald-
schimmbad Kronberg geschenkt. Bei der 
Kinderfeuerwehr-Gruppe „Flambinos“ kön-
nen Kinder im Alter von sechs bis neun Jah-
ren mitmachen. Die „Flambinos“ treffen sich 
immer 14-tägig dienstags von 17 bis 18 Uhr 
in der Feuerwache Kronberg. 
Nähere Informationen gibt es auch auf der 
Homepage der Feuerwehr Kronberg unter 
www.feuerwehr-kronberg.de.

Mit viel Spaß und Engagement waren die „Flambinos“ bei der Waldreinigung dabei. �  
� Foto: privat

Freitagestreff der CDU Kronberg  
besichtigt Feuerwehrstandort in Eschborn

Kronberg (kb) – Die CDU Kronberg setzt 
das Format ihres Freitagstreffs mit einer Füh-
rung durch die Feuerwehr Eschborn am Frei-
tag, 4.  April, fort und lädt Bürgerinnen und 
Bürger zur Teilnahme ein. Frank Christian, 
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Esch-
born, wird durch die Gebäude des funktions-
fähigen Feuerwehrhauses, das im August 
2020 in Betrieb genommen wurde, führen. 
Im Hinblick auf die Entscheidung hinsichtlich 
eines neuen Feuerwehrstandortes in Kronberg 
informieren sich Mitglieder der CDU sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger über ein 
modernes und an die Bedarfe einer Feuerwa-
che angepasstes Gebäude. Die anwesenden 
Stadtverordneten nehmen gerne wichtige Im-
pulse für den Neubau der Kronberger Feuer-
wehr auf, wobei bei der Planung der Anspruch 
an eine zukunftsweisende Technologie und 

die Bedürfnisse der Mitarbeiter nach moder-
nen Arbeitsplätzen sowie das Kriterium der 
überprüfbaren Nachhaltigkeit zu bedenken 
sind. „Als CDU Kronberg unterstützen wir die 
zeitnahe Klärung der Standortfrage für die 
Kronberger Feuerwehr nachdrücklich“, so 
CDU Fraktionschef Andreas Becker und die 
Vorsitzende Felicitas Hüsing.
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Freitag, 4. April, 
am Eingang der Feuerwache Eschborn,  
St.-Florian-Str. 4 in Eschborn. Im Steinbacher 
Restaurant Ile de Ré in der Eschborner Straße 
21 findet anschließend ein gemütlicher Aus-
klang statt. 
Wegen der Planung der Führung und der  
Reservierung im Restaurant wird um  
Anmeldung unter der E-Mail-Adresse  
felicitas.huesing@cdu-kronberg.de bis zum 
31. März gebeten.

Unternehmensbefragung biegt auf die 
Zielgerade ein – Frist bis Ende März

Kronberg (kb) – Die Kronberger Unterneh-
mensbefragung 2025 biegt auf die Zielgerade 
ein und endet mit dem 31. März. Die Stadt 
gibt damit allen Gewerbetreibenden, die sich 
bis dato nicht an der Umfrage beteiligt haben, 
noch die Gelegenheit zur Mitwirkung. „Es 
haben sich Unternehmen gemeldet, die ihren 
Zugangscode zur Befragung nicht mehr zur 
Hand hatten, aber gerne noch mitmachen 
wollen. 
Andere haben die Online-Befragung zwar be-
gonnen, aber noch nicht abgeschlossen. Zu-
dem haben unsere Rückfragen der vergange-
nen Tage ergeben, dass es für die vollständige 
Beantwortung in einigen Fällen unterneh-
mensintern noch Klärungsbedarfe gibt, die 
mehr Zeit erfordern. Wir möchten diesen Un-
ternehmen mit der finalen Fristverlängerung 
noch die Chance geben, die Befragung abzu-
schließen“, sagt Kronbergs Wirtschaftsförde-
rer Andreas Bloching. Der stellvertretende 
Vorstandssprecher im Bund der Selbstständi-
gen Kronberg und Inhaber der Kronberger 
Bücherstube, Dirk Sackis, ermutigt insbeson-
dere den Handel, mit der Beantwortung der 
Fragen die Belange des Einzelhandels in den 

Fokus zu rücken. Sackis: „Die Unternehmens-
befragung gibt uns die Möglichkeit, die Her-
ausforderungen zu benennen, die sich uns 
stellen. Wir können gegenüber der Stadt An-
liegen äußern, deren Umsetzung uns helfen 
kann. Das ist der Grund, weshalb die Kronber-
ger Bücherstube an der Befragung mitmacht. 
Es wäre schön, wenn sich noch ganz viele 
weitere Unternehmer und Einzelhändler daran 
beteiligen.“ Alle Informationen zur Kronber-
ger Unternehmensbefragung finden sich im 
Internet unter www.kronberg.de/unterneh-
mensbefragung 2025. 
Wer den Ende Januar per Post zugesandten 
Brief mit Zugangscode zur Online-Befra-
gung nicht mehr hat, wendet sich bitte an 
Vesna Simeunovic von der CIMA Marketing 
+ Beratung GmbH, Kooperationspartner der 
Stadt bei der Unternehmensbefragung 2025. 
Gleiches gilt für Kronberger Unternehmerin-
nen und Unternehmer, die keinen Brief erhal-
ten haben, aber gerne an der Befragung teil-
nehmen möchten.
Zu erreichen ist Vesna Simeunovic telefo-
nisch unter der Rufnummer (089) 55 118 188 
sowie per E-Mail an simeunovic@cima.de.

FDP bringt duale Lösung ins Spiel: 
Grüner Weg Option für Nachhaltigkeit

Kronberg (kb) – Die FDP-Fraktion befür-
wortet eine duale Lösung für die Unterbrin-
gung der Obdachlosen. Das geht aus einer 
entsprechenden Pressemitteilung hervor. Der 
Magistrat der Stadt Kronberg schlage vor, 
das Gebäude käuflich zu erwerben, um dort 
dauerhaft Obdachlose unterzubringen. „Wie 
so oft, wird auch hier eine Thematik isoliert 
betrachtet. Um den Vorschlag wirklich beur-
teilen zu können, muss man aber den Ge-
samtzusammenhang und die Hintergründe 
kennen.“, so Holger Grupe, Vertreter der Li-
beralen im Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Umwelt. 
„Seit ewigen Zeiten ringt die Stadtpolitik da-
rum, eine dauerhafte Unterbringungslösung 
für Geflüchtete und Obdachlose am Grünen 
Weg (hinter tegut) zu bauen.“ Die Historie 
der verschiedenen Lösungsansätze sei ge-
prägt von Versäumnissen und Unterlassun-
gen. Begonnen bei einem nicht erfolgten 
Baubeginn, temporärer Duldung, Nichtschaf-
fung von Baurecht, um nur die großen 
Schlagworte zu nennen. „Dieses nachlässige 
Arbeiten und bewusste Verschleppen der 
Umsetzung in der Vergangenheit fällt uns 
jetzt auf die Füße.“, so Kristina Fröhlich, 
Fraktionsvorsitzender der FDP im Stadtpar-
lament. Wenn es nach der FDP gegangen 
wäre, sei schon vor Jahren eine solide, güns-
tige Lösung realisiert worden.
Zur Diskussion stehe auch, dass die Stadt eine 
temporäre Containerlösung schaffen könnte, 
die rund 400.000 Euro kosten würde. „Um bei 
diesen Wirrungen mehr Klarheit und eine 
pragmatische, nachhaltige Lösung zu schaf-
fen, schlägt die FDP vor, die temporären Con-
tainer nicht umzusetzen, sondern in einem 
ersten Schritt zunächst das RPZ zu nutzen. 

Ist dann am Grünen Weg die dauerhafte Be-
bauung endlich erfolgt, könnten die Bewoh-
ner im zweiten Schritt auf den neuen Standort 
am Grünen Weg und das Bettenhaus des RPZ 
verteilt werden. So würden die Menschen 
nicht an einem einzigen Ort untergebracht 
werden und die Stadt Kronberg hätte eine 
tragfähige Lösung. Insbesondere könnte da-
mit auch den Anliegen der Schönberger Bür-
gerinnen und Bürgern Rechnung getragen 
werden.
Klare Bedingung sei jedoch die verbindliche 
Zusage eines Baus am Grünen Weg. Die 
Übergangszeit bis dahin dürfe jedoch nicht 
länger als zwei Jahre dauern, was angesichts 
der langen Vorgeschichte möglich sein müsse. 
„Alles andere wäre unvermittelbar und nicht 
zu akzeptieren“, so Gruppe weiter.
Wichtig ist der FDP zudem nicht nur, die An-
zahl der Bewohner im RPZ zu begrenzen, 
sondern auch die offenen Fragen rund um das 
Nutzungskonzept und die Finanzierung zu 
klären. Hierzu würden zum Beispiel die erfor-
derlichen Sanierungskosten des Bettenhauses 
und die dauerhafte Kostenübernahme für den 
Betrieb beziehungsweise die Betreuung gehö-
ren.
„Aus einer übergeordneten Sicht auf die 
Stadtpolitik möchte die FDP mit ihrem Vor-
schlag auch vermeiden, dass die Sozialpolitik 
der Stadt auf dem Rücken der Schönberger 
ausgetragen wird, während eine pragmati-
sche Entwicklung am Grünen Weg durch Par-
tikular- und Grundstücksinteressen seit Jah-
ren kontinuierlich torpediert werden. Jetzt ist 
es endlich an der Zeit, eine Lösung umzuset-
zen, die den Anforderungen der Stadt und der 
betroffenen Menschen insgesamt gerecht 
wird.“

Mainova  
Info-Mobil kommt

Kronberg (kb) – Der Ener-
gieversorger Mainova ist mo-
bil im Frankfurter Umland 
unterwegs, um Kunden vor 
Ort zu beraten. Das „Main 
Info Mobil“ des regionalen 
Energiedienstleisters kommt 
am Dienstag, 25. März, nach 
Kronberg, wo es von 10 bis 
15Uhr auf dem Berliner Platz 
zu finden ist. Im Mainova In-
foMobil gibt es persönliche 
Beratung zum Thema Ener-
gie, Informationen zu inno-
vativen Energielösungen und 
Informationen rund um die 
Mainova-Tarife.
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Heizen: Rechte und Pflichten  
Vermieter und Mieter
Die Heizsaison wirft regelmäßig Fragen zu den Rechten und Pflichten Ver-
mietern und Mietern auf. Vermieter sind verpflichtet, eine funktionierende 
Heizung zur Verfügung zu stellen, die während der Heizperiode (1. Oktober 
bis 30. April) den Mindeststandard an Raumtemperatur gewährleistet. Sollte 
dies nicht der Fall sein, können Mieter unter Umständen eine Mietminderung 
verlangen. Mängel wie ein Heizungsausfall müssen vom Vermieter unverzüg-
lich behoben werden.
Die Heizung muss während der Heizperiode eine Mindesttemperatur von 
20 Grad Celsius tagsüber und 18 Grad Celsius nachts gewährleisten. Diese 
Regelung kann durch den Mietvertrag nicht ausgeschlossen werden. Mieter 
sind nicht verpflichtet, ständig zu heizen. Sie sollten aber darüber Bescheid 
wissen, dass falsches Heizverhalten Schäden an der Wohnung wie Feuchtig-
keit oder Schimmel verursachen kann. Die Grundtemperatur sollte mindestens 
16 Grad Celsius betragen, um solche Schäden zu vermeiden.
Um Heizkosten zu senken, können Mieter durch richtiges Lüften, Entlüften der Heiz-
körper und das Einhalten einer angemessenen Raumtemperatur effektiv sparen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Freie Unternehmerinnen Kronberg feiern erfolgreichen Start  
der Frauenwoche mit besonderem Kinoevent

Kronberg (kb) – Eine rundum gelungene 
Filmmatinee, mit Sektempfang im sonnigen 
Innenhof der Kronberger Lichtspiele, erleb-
ten die rund 65 Gäste am vergangenen Sonn-
tagvormittag.
Zu Beginn der Frauenwoche luden die Freien 
Unternehmerinnen zu einer exklusiven Vor-
führung des Films „weinweiblich“ ein. Die 
Dokumentation, die die Geschichten von vier 
mutigen Winzerinnen erzählt, wurde nicht 
nur auf der großen Leinwand gefeiert, son-
dern auch durch eine begleitende Weinprobe, 
mit erlesenen Tropfen des Weinguts „Eva 
Vollmer“, aus erster Hand erlebbar gemacht.
Besondere Highlights des Vormittags waren 
der Vortrag der Winzerin Dr. Eva Vollmer zur 
Entstehung des Weinguts und ihrer Philoso-
phie zum Weinbau wie auch die Erläuterun-
gen zum Film durch den anwesenden Regis-
seur Christoph Koch, die sehr interessant wa-
ren. In einer anschließenden Gesprächsrunde 
gaben sie beide dem zahlreichen Publikum 
spannende Einblicke in die Entstehung des 
Films, die Herausforderungen in der Wein-
branche und die Leidenschaft hinter dem 
Winzerhandwerk. 

Die Gäste nutzten die Gelegenheit gerne für 
Fragen und eine lebhafte Diskussion und na-
türlich den Genuss der ausgezeichneten Wei-

ne. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem 
Event nicht nur eine inspirierende Geschich-
te erzählen, sondern auch den persönlichen 

Austausch zwischen Publikum, Filmemacher 
und Winzerin ermöglichen konnten“, betonte 
Andrea Poerschke von den Freien Unterneh-
merinnen. „Es ist uns ein Anliegen, Frauen in 
unterschiedlichen Branchen eine Plattform 
zu bieten und ihre Erfolge sichtbar zu ma-
chen.“
Mit dieser Veranstaltung fand die Frauenwo-
che in Kronberg einen würdigen und genuss-
vollen Start – mit einem Dokumentations-
film, der zeigte, wie erfolgreich mutiges und 
weibliches Unternehmertum sein kann, und 
der außerdem Filmkunst und Weingenuss 
miteinander verband. Die Vertreterinnen des 
Frauennetzwerkes sind überzeugt, dass als 
eine Erinnerung nicht nur die Flasche Wein 
bleibt, die am Ende der Veranstaltung von der 
Winzerin direkt gekauft werden konnte, son-
dern auch die berührenden Eindrücke aus 
dem Leben der vier Winzerinnen.
Weitere Informationen sind unter www.freie-
unternehmerinnen.de zu finden.
Weitere Infos zur Winzerin und zum Wein 
gibt es unter www.evavollmer-wein.de

Frauenpower pur! Die Freien Unternehmerinnen Kronberg eröffnen die Frauenwoche mit 
Sektempfang, lebhaften Diskussionen und inspirierendem Kino. � Fotos: privat

„Vier mutige Unternehmerinnen im Weinbau und die traditionelle Weinkultur im Wandel“,
so könnte man den Dokumentarfilm „weinweiblich“ des Regisseurs Christoph Koch in einem Satz 
zusammenfassen, mit dem die Freien Unternehmerinnen Kronberg die Frauenwoche eröffneten.

Osteraktion: Reinhild Fassler sammelt wieder  
für Bedürftige in der Region

Schönberg (kb) – Auch zu Ostern sammelt 
Reinhild Fassler wieder für Bedürftige in der 
Region und für den Franziskustreff in Frank-
furt. Dabei freut sie sich über die in den ver-
gangenen Jahren stetig wachsende Spenden-
bereitschaft der Menschen, gerade im Hoch- 
und im Main-Taunus-Kreis. Die Spenden 
bringt sie persönlich mit dem Auto nach 
Frankfurt zum Franziskustreff. 
In den vielen Jahren ihres unermüdlichen eh-
renamtlichen Engagements wurde Reinhild 
Fassler bereits mit zahlreichen Auszeichnun-
gen bedacht: Im Jahr 2021 wurde ihr mit dem 
Bundesverdienstkreuz die höchste Anerken-
nung verliehen, die die Bundesrepublik 
Deutschland für Verdienste um das Gemein-
wohl ausspricht. 

Für ihre Arbeit im Kontakt- und Freundes-
kreis Behinderter in Kronberg, in dem sie seit 
Ende der Neunziger Jahre bis zu seiner Auflö-
sung im Jahr 2015 ehrenamtlich im Lei-
tungsteam tätig war, erhielten sie und ihre 
Mitstreiter den Bürgerpreis. Im Jahr 2014 
wurde sie vom Lions-Club Vortaunus mit 
dem „Schwarzen Löwen“ geehrt.
Auch zu Ostern 2025 freut sich Reinhild 
Fassler wieder über alle hilfsbereiten Men-
schen, die etwas zu ihrer Sammelaktion bei-
tragen wollen und können: So werden wieder 
Ostereier, Süßigkeiten und Schokoladen-Os-
terhasen benötigt. Auch Kaffeespenden sind 
willkommen.
Spenden können unter anderem an folgenden 
Orten eingereicht werden: Bis Samstag, 

19. April, bei: Reinhild Fassler, Gerichtstraße 
17, in Königstein. Im Katholischen Kirchort 
St. Vitus, Oberhöchstadt, Telefon: 06174 – 25 
50 544, bei Elsbeth Raczek, dienstags von 10 
bis 12 Uhr, Abgabeschluss ist Freitag, 11. Ap-
ril. In der Katholischen Pfarrei Maria Him-
melfahrt im Taunus, Zentrales Pfarrbüro, Kö-
nigstein, Georg-Pingler-Straße 26, Telefon: 
06174 – 25 50 50, montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr, mitt-
wochs von 14 bis – 17 Uhr. Abgabeschluss ist 
am Mittwoch, 16. April. In der Evangelischen 
Markus-Gemeinde Schönberg, Friedrichstra-
ße 50, Kronberg, Telefon: 06173-79421, 
dienstags von 9 bis 11 Uhr, mittwochs von 
14  bis 16 Uhr und donnerstags von 13 bis 
15 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein 
lädt zu JHV und Vortrag ein
Kronberg (kb) – Der Obst- und Gartenbau-
verein Kronberg lädt am Donnerstag, 
27.  März, um 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in die Stadthalle Kronberg, in die 
Räume Fuchstanz und Herzberg ein. 
Neben den regulären Vereinsangelegenheiten 
gibt es ein besonderes Highlight zu Beginn 
der Veranstaltung: Sabine Kunz, die Vorsit-
zende des Imkervereins „Am Altkönig“ und 
Bienensachverständige des Hochtaunuskrei-
ses, nimmt die Gäste mit auf eine spannende 
„Reise durch das Bienenjahr“ und berichtet 
über Wissenswertes über die faszinierende 
Welt der Bienen und deren Bedeutung für 
Gärten und Natur. Gäste sind zu dem Vortrag 
herzlich willkommen
Neben den formellen Tagesordnungspunkten 
stehen bei der anschließenden Mitgliederver-
sammlung die Ehrungen der Mitglieder für 25 
sowie 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft im Blick-
punkt. Auch wird das Jahresprogramm des 
Vereins vorgestellt und über aktuelle Themen 
aus dem Vereinsleben berichtet. Im Anschluss 
findet das traditionelle Wurstessen statt.

Versuchter Einbruch in 
Friseursalon

Kronberg (kb) – Zu einem Einbruchsversuch 
in einen Friseursalon kam es in der 
Bahnhofstraße in Kronberg. Nach bisherigen 
Erkenntnissen versuchten mehrere noch 
unbekannte Täter, die Eingangstür des 
Friseursalons aufzubrechen. Da ihnen dies 
nicht gelang, zogen sie unverrichteter Dinge 
wieder ab. Es konnten vier Personen 
beobachtet werden, die zum Tatzeitpunkt 
vom Salon weggelaufen sind. Die vier 
Personen waren alle schwarz gekleidet, eine 
Person hatte einen Fellkragen an der Jacke. 
Ob diese Personen für die Tat in Frage 
kommen, ist Gegenstand der Ermittlungen. 

Unbekannte brachen 
in Restaurant ein

Kronberg (kb) – Unbekannte Täter sind in 
ein Restaurant in der Frankfurter Straße in 
Kronberg eingebrochen. Nach bisherigen 
Erkenntnissen brachen sie die Eingangstür 
des Restaurants auf und verschafften sich 
so Zutritt. Anschließend haben sie die 
Räume durchsucht und Bargeld sowie 
diverse Nahrungsmittel entwendet. Danach 
flüchteten die Täter in unbekannte 
Richtung. Die Kriminalpolizei hat die 
Ermittlungen übernommen und bittet 
Personen, die verdächtige Beobachtungen 
gemacht haben, sich bei der Polizei unter 
der Rufnummer (06174) 9266-0 zu melden.

Thunder Mountain Crew 
im Recepturkeller

Kronberg (kb) – Kraftvollen, mitreißenden 
Southern Rock ‘n’ Country-Sound mit der 
Band „Thunder Mountain Crew“ gibt es am 
Samstag, 22. März, live auf der Bühne im 
Recepturkeller. Die „Thunder Mountain 
Crew“ steht für pure Energie und Leiden-
schaft. Wer denkt, hier kommen Blues, 
Country oder Standard Classic Rock – liegt 
falsch. Die Band aus Frankfurt am Main lie-
fert vielmehr einen explosiven Mix aus Sou-
thern Rock ‘n’ Country, der die besten und 
unerreichten Songs von Größen wie Kid 
Rock, Lynyrd Skynyrd, Molly Hatchet, 38 
Special, Thin Lizzy und Jason Aldean aufle-
ben lässt. Dazu gibt es eigene Titel, die mit 
demselben packenden Gefühl und ungebän-
digten Intensität überzeugen. Mit zwei 
„screaming Guitars“, treibenden Drums, 
hart pumpendem Bass und einem Gesang, 
der Gänsehaut erzeugt, erschafft die Thun-
der Mountain Crew ein Live-Erlebnis, das 
einen atemlos zurücklässt. Stilsicher, au-
thentisch und voller Passion präsentiert die 
Band ihr rund eineinhalbstündiges Pro-
gramm, das in der Szene längst für Begeiste-
rung sorgt – mittlerweile sogar europaweit. 
Einlass ist um 20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Die „Thunder Mountain Crew“ bringt 
Southern Rock ‘n’ Country pur auf die 
Bühne. � Foto: privat
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Samstag

13  4

Sonntag

12  4

Freitag

15  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service
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20. 3. – 26. 3. 2025

Bolero
Do., Fr. + Sa. 20.15 Uhr 

Mo. + Mi. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Maria
Sa. 17.30 Uhr; Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
September 5

Di. 20.15 Uhr (Original-Version) 
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ein Mädchen  

namens Willow
Sa. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Royal Ballett 

Schwanensee
So. 13.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Hans Zimmer & Friends

So. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

27. 3. – 19.30 Uhr –  
„Stille“ – im Anschluss  

Filmgespräch mit  
Regisseur Erik Borner und 

Kerstin Dudichum Kine

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Baufrühling 2025:  
Inspiration und Beratung rund ums Eigenheim – am 29. und 30. März

Kostenloser Eintritt in die Musterhaus-
parks Fellbach und Bad Vilbel
Fellbach/Bad Vilbel. – Der Frühling naht, und 
damit auch die perfekte Gelegenheit, den 
Traum vom Eigenheim wahr werden zu lassen: 
Am Wochenende des 29. und 30. März 2025, 
jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr, laden die 
Musterhausparks in Fellbach bei Stuttgart 
und Bad Vilbel nahe Frankfurt am Main zum 
Baufrühling 2025 ein. Besucherinnen und 
Besucher können die modern gestalteten 
Musterhäuser kostenfrei entdecken, Ideen 
sammeln und sich von erfahrenen Fachleuten 
beraten lassen.
Doch das ist längst nicht alles: Neben Ins-
piration erwartet die Gäste auch eine kleine 
Frühlingsüberraschung, die den Besuch ab-
rundet.

Beratung von Expertinnen und Experten – 
Der erste Schritt ins Traumhaus
Die Musterhausausstellungen in Fellbach und 
Bad Vilbel sind die ideale Adresse für alle, 
die mit dem Gedanken spielen, ein Haus zu 
bauen. Knapp 100 Hersteller in mehr als 
130 Musterhäusern bieten eine große Viel-
falt unterschiedlicher architektonischer Sti-
le, Grundrisse und Konzepte. Vor Ort stehen 
qualifizierte Beraterinnen und Berater bereit, 
um Bauinteressierten zu helfen:
•  Fachwissen auf höchstem Niveau: Viele 

der Beraterinnen und Berater sind diplo-
mierte Architekten, Bauhandwerker oder 
IHK-zertifizierte Fachberater/-innen für 
Fertigbau.

•  Individuelle Lösungen: Egal, ob es um 
energieeffiziente Passivhäuser, moderne 
Bungalows, rustikale Holzhäuser oder ele-
gante Villen geht – hier finden Besucher 
Inspiration für jeden Geschmack und jedes 
Budget.

•  Finanzierungsberatung: Neben Bautipps 
gibt es auch umfassende Beratung zur 
Finanzierung. Experten informieren über 
Fördermittel, zinsgünstige Darlehen und 

aktuelle Programme der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW), die speziell für Fami-
lien und Paare in der Planungsphase wert-
volle Unterstützung bieten.

„Ob Sie sich für einen Bungalow, ein Passiv-
haus oder eine Villa interessieren – der Bau-
frühling ist der perfekte Zeitpunkt, um den 
ersten Schritt zu wagen“, so Alke Telker, Pres-
sesprecherin der Ausstellungsgesellschaft 
Eigenheim und Garten.

Attraktive Rahmenbedingungen:  
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
Die Zeichen stehen günstig für Bauwillige: 
Sinkende Kreditzinsen und überarbeitete 
Förderprogramme der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG) eröffnen attraktive 
Möglichkeiten. Fachberater vor Ort helfen da-
bei, die Optionen optimal zu nutzen und in-
dividuelle Finanzierungspläne zu entwickeln.

Baufrühling: Ein Event für die ganze Familie
Neben der Beratung und Inspiration laden die 
Musterhausausstellungen zu einem entspann-
ten Frühlingsausflug ein. Die wundervoll ge-
stalteten Musterhäuser machen den Baufrüh-
ling zu einem Erlebnis für Jung und Alt.
Termin im Überblick:
•  Wann: Samstag und Sonntag, 29. und 

30. März 2025, jeweils von 11 bis 18 Uhr
•  Wo: Musterhausausstellungen  

in Fellbach bei Stuttgart und  
Bad Vilbel nahe Frankfurt am Main

• Eintritt: frei
„Wer bauen möchte, sollte die Gelegenheit 
nutzen, unterschiedliche Anbieter zu ver-
gleichen und sich inspirieren zu lassen“, 
empfiehlt Alke Telker. „Unsere Ausstellungen 
bieten die ideale Ausgangslage für einen um-
fassenden Einblick in die Welt des Einfami-
lienhauses.“

Weiterführende Informationen  
finden sich im Internet auf  
https://www.musterhaus-online.de

Die Ausstellung Eigenheim & Garten in Bad 
Vilbel freut sich auf zahlreiche Besucher zum 
Baufrühling am 29. und 30. März 2025. Der 
Eintritt ist an beiden Tagen frei.
Foto: Achim Dathe für Ausstellung Eigenheim 
und Garten

Veranstaltungs-Adressen:
Ausstellung Eigenheim & Garten Fellbach
Höhenstraße 21, 70736 Fellbach
Telefon: 0711 520494-0, Fax: 0711 526472
Ausstellung Eigenheim & Garten Bad Vilbel
Ludwig-Erhard-Straße 70, 61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 87926, Fax: 06101 87936
Reguläre Öffnungszeiten:
Geöffnet von 11.00 bis 18.00 Uhr, auch an 
Sonn- und Feiertagen. Montag und Dienstag 
Ruhetag.
Reguläre Eintrittspreise:
€ 3,– für Erwachsene
€ 1,– ermäßigt (Kinder, Studenten, 
 Schwerbehinderte)
Veranstalter und Betreiber:
Ausstellung Eigenheim & Garten 
Höhenstraße 17, 70736 Fellbach
Internet: www.musterhaus-online.de
info@musterhaus-online.de
Weitere Informationen/ 
Ansprechpartnerin für Medienschafende:
Alke Telker,  
Presse- und Öfentlichkeitsarbeit, 
(0711) 52 04 94-0,  
E-Mail: telker@musterhaus-online.de

– ANZEIGE –

Weitere Infos fi nden Sie hier:
www.musterhaus-online.de

Ludwig-Erhard-Str. 70, 61118 Bad Vilbel 

29. + 30.03.2025 
11 – 18 Uhr

BAUFRÜHLING –

DIE BAUSAISON BEGINNT!

Freier
Eintritt

&
Kleine Frühlings-

überraschung

Bauen & Wohnen
Immer  

informiert!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

FRÜHLINGS-FEST
22. + 23. März 2025 von 11–18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Rudolf-Braas-Str. 3-5
61381 Friedrichsdorf / Taunus

mobil +49 (0) 174 - 93 34 410    Verkauf
Tel.:   +49 (0) 6175 - 400 9 5 0 Zentrale
info@wohnmobileunited.de
www.wohnmobileunited.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  10 - 18 Uhr
Samstag                10 - 14 Uhr
movera@wohnmobileunited.de

Hauptversammlung beim Vereinsring
Kronberg (kb) – Der Vereinsring Kronberg lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, 25. März, um 19.30 Uhr in 
die Stadthalle, Raum Feldberg, ein. Neben dem Bericht des 
Vorstandes werden Informationen aus der Stadtverwaltung 
mitgeteilt. Ein weiteres Thema sind die anstehenden Vereins-
jubiläen. Der Vereinsring freut sich auf viele Teilnehmer, auch 
Gäste sind willkommen. Es stehen Vorstandswahlen an und 
die Posten des geschäftsführenden Vorstandes sind neu zu be-
setzen.Wer Interesse hat, im Vorstand des Vereinsrings mitzu-
arbeiten, kann sich direkt unter hwskronberg@t-online.de 
melden. Weitere Informationen sind erhältlich unter www.
vereinsring-kronberg.de

Gruselspaß auf der Burg Kronberg: 
Taschenlampenführung für Familien

Kronberg (kb) – Dunkle Gemäuer, geheimnis-
volle Schatten und knarrende Türen – wer traut 
sich, die Burg Kronberg im Schein einer Ta-
schenlampe zu erkunden? Am Samstag, den 5. 
April, öffnet die historische Burg wieder ihre 
Tore für die beliebte Taschenlampenführung 
durch die dunkle Burg. Ein Abenteuer für Groß 
und Klein, das garantiert für Gänsehaut sorgt.

Die Führung für Familien mit Kindern ab 
acht Jahren beginnt um 18.30 Uhr. Dabei wird 
Geschichte lebendig, wenn man sich mit klop-
fendem Herzen durch die finsteren Gänge und 
versteckten Winkel der alten Burg wagt.
Erwachsene zahlen 9 Euro, Kinder 5 Euro. Da 
die Plätze begrenzt sind, wird um eine Anmel-
dung bei herbert.heinke@t-online.de gebeten.

Frühstück in der Stadtbücherei
Kronberg (kb) – Der Freundeskreis der Stadtbücherei ver-
anstaltet, unterstützt vom freundlichen Team der Bücherei, am 
Samstag, 22. März, wieder sein inzwischen schon traditionel-
les Frühstück. Ab 10.30 Uhr sind alle Interessierten in der 
Stadtbücherei willkommen.

Einbruchsversuch in Golfclub
Kronberg (kb) – Unbekannte Täter haben 
am frühen Dienstagmorgen versucht, in einen 
Golfclub in Kronberg einzubrechen. Die Ein-
brecher drangen gegen 3.30 Uhr über ein Kel-
lerfenster in das Gebäude in der Friedrich-
straße ein. Hier wurden sie jedoch durch ei-
nen akustischen Alarm verschreckt, sodass 
sie keine Beute machen konnten. 

Auto zerkratzt
Kronberg (kb) – Unbekannte haben am Wo-
chenende in Kronberg ein Auto zerkratzt. Zwi-
schen Freitagabend und Montagmorgen stand 
ein schwarzer Hyundai Kona in der Ricarda-
Huch-Straße. In dieser Zeit zerkratzten Unbe-
kannte die Beifahrerseite des Autos und verur-
sachten so einen Schaden von rund 3.000 Euro. 
Von den Tätern fehlt bislang jede Spur.

 Diabetiker helfen Diabetikern: Vortrag  
zu Neuigkeiten in der Insulin-Therapie

Kronberg (kb) – Die Selbsthilfegruppe „Dia-
betiker helfen Diabetikern Kronberg und Um-
gebung“ lädt am Mittwoch, 26. März, um 
19.30 Uhr zu einem Vortrag zum Thema 
„Neuigkeiten in der Insulin-Therapie“ in den 
Hartmut-Saal der evangelischen Kirchenge-
meinde Kronberg (Heinrich-Winter-Str. 2a, 
Eingang über die Katharinenstraße) ein.

Referentin des Abends ist Diabetes-Beraterin 
Barbara Müller. Der Vortrag bietet Einblicke 
in aktuelle Entwicklungen der Insulin-Thera-
pie. Neue Insuline, welche die Behandlung 
erleichtern, werden vorgestellt. Gleichzeitig 
wird auf die Tatsache eingegangen, dass altbe-
währte Insuline vom Markt genommen wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.


